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„komm auf Tour – 
meine Stärken, meine Zukunft“ 
Projekt zur Berufsorientierung im Landkreis Zwickau

Bereits zum dritten Mal fand vom 
23. bis 26. Oktober 2017  „komm auf 
Tour – meine Stärken, meine Schwä-
chen“ – ein Projekt für junge Leute 
im Rahmen der Berufsorientierung 
– im Landkreis Zwickau statt. 

Dieses zeigte ca. 700 Mädchen und 
Jungen der siebten und achten Klasse 
aus 17 Schulen ihre Stärken mit Hilfe 
eines Erlebnisparcours. Die Jugend-
lichen erfuhren mehr über sich 
selbst, lernten ihre Fähigkeiten bes-
ser kennen und wurden spielerisch 
und experimentell mit den Fragen 
konfrontiert: Welche Stärken habe 
ich? Welcher Beruf liegt mir? Wie 

kann ich meine Zukunftsvorstellun-
gen dementsprechend entwickeln?
Die Schülerinnen und Schüler 
wurden von Futuro, der eigentlich 
Daniel Lorenz heißt, begrüßt und auf 
die Veranstaltung eingestimmt. Auch 
Sylke Schuster-Häckel, Vorsitzende 
Wirtschaft des Zentralen Arbeits-
kreises Schule-Wirtschaft des Land-
kreises Zwickau und Schirmherrin 
der Veranstaltung, hieß die Jugend-
lichen gleichfalls herzlich willkom-
men und freute sich über deren gro-
ßes Interesse. Durch die einzelnen 
Stationen des Parcours wurden die 
Siebt- und Achtklässler von regiona-
len Partnern begleitet. So mussten 

die Schülerinnen und Schüler im 
„Labyrinth“ entscheiden, welche 
Richtung sie einschlagen wollen, 
ob sie lieber allein oder gemeinsam 
die gestellte Aufgabe in Angriff neh-
men werden. Sie erfuhren über sich 
selbst, wie gut sie Entscheidungen 
treffen können und in der Lage sind, 
ihren Schulkameraden unterstützend 
zur Seite zu stehen. Die „sturmfreie 
Bude“ zeigte ihnen das mögliche 
Chaos einer „elternfreien Zeit“ zu 
Hause. Vom Betten machen übers 
Kochen bis hin zur Verhütung wur-
den einige Situationen zum Auspro-
bieren geboten. Hier waren Einsatz 
und Selbstständigkeit gefragt.
Ihre Kreativität konnten die Jugend-
lichen auf der Bühne ausleben. Sie 
stellten mit Hilfe von Rollenspielen 
altersgerechte Konstellationen des 
Alltags dar, bei deren Umsetzung sie 
tatkräftige Unterstützung vom Pub-
likum erhielten. Vorstellungskraft 
und Voraussicht waren im „Zeittun-
nel“ von den Mädchen und Jungen 
gefragt. Beispielsweise wurden 
sie mit  geschlechteruntypischen, 
künftig möglichen Lebenssituatio-
nen konfrontiert und mussten sich 

spontan dafür entscheiden, wie 
ihre Zukunft aussehen könnte.Je 
nach Wahl einer Aufgabe und deren 
Lösungsweg verteilten die Reise-
begleiter, welche anleiteten und 
unterstützten, an die Agierenden 
Stärkepunkte, die unter anderem 
für Kreativität, Organisationsta-
lent, Kontaktfreudigkeit oder Liebe 
zur Natur standen. Nach Abschluss 
aller Stationen konnten anhand der 
vorrangig erhaltenen Punkte diese 
mittels „Stärkeschränken“ ausge-
wertet werden. Dort erfuhren die 
Jugendlichen, welche Berufe für sie 
geeignet wären.
Doch nicht nur die Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch Eltern 
und Lehrer waren in dieses Projekt 
involviert. Für die Eltern fand ein 
Informationsabend statt, den rund 
100 Teilnehmende nutzten, um den 
Parcours kennenzulernen und in 
Kontakt mit den beteiligten Partnern 
zu treten. Diese Gelegenheit hatten 
auch die Lehrer der teilnehmen-
den Klassen. Weiterhin wurden im 
„Lehrkräfte-Service“ methodische 
Anregungen zur Nachbereitung im 
Unterricht vermittelt. 

Wie Ulrike Schmidt, Projektleiterin 
der Sinus – Büro für Kommunika-
tion GmbH, formulierte, sollen mit 
Hilfe dieser Art der Berufsorientie-
rung bei den künftigen Berufsein-
steigern Hemmschwellen abgebaut, 
das Bewusstsein für sich selbst ent-
wickelt und positive Botschaften 
vermittelt werden. Sie sollen hand-
lungsorientiert unterstützt werden, 
die verschiedenen Wahlmöglichkei-
ten für die Gestaltung ihrer berufli-
chen und persönlichen Zukunft zu 
erkennen.

Laut Arndt Schubert, Pressespre-
cher der Sächsischen Bildungsagen-
tur, wird das Projekt begeistert von 
Förder- und Oberschulen sowie 
zunehmend auch von Gymnasien 
angenommen. Der Bedarf ist so 
groß, dass über eine Ausweitung 
nachgedacht wird.
Das Projekt ist eine Kooperation 
des Landratsamtes Zwickau, der 
Agentur für Arbeit Zwickau sowie 
des Freistaates Sachsen. Es wird von 
zahlreichen Institutionen und Unter-
nehmen der Region unterstützt. 
Dafür herzlichen Dank!

1.  Offizielle Parcourseröffnung 
durch Vertreter des regiona-
len Kooperationskreises

2.  Futoro, alias Daniel Lorenz, 
begrüßt die jungen Leute.

3.  Die Schülerinnen und 
Schüler stellen sich den 
unterschiedlichen Aufgaben.

 Fotos (3):
 Pressestelle Landratsamt1
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Information zum Bürgerservice

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
*im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen

Sonnabendöffnungszeiten 
für November und Dezember 2017

25. November 2017
Werdau, Königswalder Straße 18

2. Dezember 2017
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a

9. Dezember 2017
Zwickau, Werdauer Straße 62

16. Dezember 2017
Hohenstein-Ernstthal,
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5

Anschrift und Kontakt:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Fax: 0375 4402-31920
E-Mail:  buergerservice@ 

landkreis-zwickau.de

Büro Landrat 

Ortsübliche Bekanntgabe der Sitzung des Kreistages

Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung 

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1

Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung 

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1

Amt für Service und 
Informationstechnik

Die öffentliche Sitzung des Kreistages findet 
am Mittwoch, dem 6. Dezember 2017 
um 16:00 Uhr im Saal der Sachsenlandhalle 
Glauchau in 08371 Glauchau,  An der Sach-
senlandhalle 3, statt.

Tagesordnung:

1. Verpflichtung eines Kreisrates

2. Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

 BV/535/2017

3. Personelle Änderung der Besetzung 
 Beirat Jobcenter Zwickau

 BV/536/2017

4. Personelle Änderung der Besetzung 
 Trägerversammlung Sparkasse Zwickau

 BV/537/2017

5. Widerruf der Entsendung eines Mit-
gliedes in den Aufsichtsrat der Entsor-
gungsgesellschaft Zwickauer Land mbH, 
Bestimmung eines Mitgliedes in den 
Aufsichtsrat der Entsorgungsgesellschaft 
Zwickauer Land mbH

 BV/527/2017

6. Widerruf der Entsendung eines stell-
vertretenden Verbandsrates für die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) 
und Wahl eines stellvertretenden Ver-
bandsrates für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft

 BV/538/2017

7. Umsetzungsstand des Förderprogram-
mes „Brücken in die Zukunft“ im Land-
kreis Zwickau

 InfoV/520/2017

8. Beteiligungsbericht für den Landkreis 
Zwickau für das Geschäftsjahr 2016

 InfoV/533/2017

9. 1. Fortschreibung – Maßnahmeplan 
Budget „Bund“ und Budget „Sachsen“ 
des Landkreises Zwickau im Rahmen 
der VwV Investkraft

 BV/529/2017

10. Haushaltssatzung und Haushaltsplan des 
Landkreises Zwickau für das Haushalts-
jahr 2018

 BV/534/2017

11. Integrationskonzept für den Landkreis 
Zwickau

 BV/539/2017

12. Delegierende Zweckvereinbarung über die 
Sicherstellung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs auf den Linien 126 und 254 
sowie auf den Linien 253, 251 und 152

 BV/522/2017

13. Delegierende Zweckvereinbarung über 
die Sicherstellung des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs auf den Linien 657 
und 611

 BV/523/2017

14. Delegierende Zweckvereinbarung über 
die Sicherstellung des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs auf den Linien 116 
und 191 sowie auf den Linien 193, 198 
und 199

 BV/524/2017

15. Veräußerung der Geschäftsanteile der 
Autobus GmbH Sachsen-Regionalver-
kehr an der City-Bahn Chemnitz GmbH 
an den Zweckverband Verkehrsverbund 
Mittelsachsen

 BV/528/2017

16. Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges der SRM Sachsenring-Rennstre-
cken-Management GmbH

 BV/531/2017

17. Übertragung der Rettungswachen an 
den Rettungszweckverband „Südwest-
sachsen“

 BV/532/2017

18. Gymnasium „Am Sandberg“  in 
Wilkau-Haßlau, Albert-Schweitzer- 
Ring 77, 08112 Wilkau-Haßlau - 
Grundsatzentscheidung Energetische 
Sanierung 2. BA

 BV/516/2017

19. Information zur Investitionsmaßnahme 
Neubau Zweifeld-Sporthalle Gymna-
sium Wilkau-Haßlau, Albert-Schweit-
zer-Ring 77, 08112 Wilkau-Haßlau aus 
dem Maßnahmeplan VwV Investkraft - 
Brücken in die Zukunft

 InfoV/517/2017

20. Information zum Verzicht der Ausübung 
des Vorkaufsrechts für das Ärztehaus in 
Limbach-Oberfrohna, Ludwig-Rich-
ter-Straße 10

 InfoV/518/2017

21. Bürgerfragestunde

22. Informationen

Der Tagesordnungspunkt „Bürgerfrage-
stunde" findet unabhängig vom Sitzungsver-
lauf ca. 18:00 Uhr statt.

Zwickau, 14. November 2017

Dr. C. Scheurer
Landrat

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt 
für Ländliche Entwicklung und Vermessung, 
hat Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters 
geändert:

Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Saupersdorf (8935): 209, 210, 
211, 214/2, 216/1, 221, 222, 223, 224, 
228, 229/1, 230/2, 231/1, 233, 236, 237, 
239/2, 239/3, 240/1, 241, 242, 243, 245, 
246, 251, 252/1, 253/1, 264/2, 263/3
Art der Änderung:
1. Berichtigung fehlerhafter
 Bestandsdaten am Flurstück
2. Veränderung der tatsächlichen Nutzung  
 mit Änderung der Wirtschaftsart
3. Veränderung von Gebäudedaten

Allen Betroffenen wird die Änderung der 
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächti-
gung zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt 
sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt 
für Ländliche Entwicklung und Vermessung, 

ist nach § 2 Abs. 3 und § 4 Abs. 4 des Sächs-
VermKatG1 für die Fortführung des Liegen-
schaftskatasters des Gebietes des Landkrei-
ses Zwickau zuständig. Der Änderung der 
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters lie-
gen die Vorschriften des § 14 SächsVermKatG1 
zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 24. Novem-
ber 2017 bis zum 27. Dezember 2017 
in der Geschäftsstelle des Amtes für Ländli-
che Entwicklung und Vermessung Zwickau, 
Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau in der 
Zeit

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 des SächsVermKatG1 
gilt die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters sieben Tage nach Ablauf der Offenle-
gungsfrist als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Änderungen der Berichtigung fehlerhafter 
Bestandsdaten am Flurstück stellen Verwal-
tungsakte dar. Gegen diesen Bescheid kann 
innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Landkreis Zwickau, Landratsamt, 
Amt für Ländliche Entwicklung und Vermes-
sung, Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau 
oder beim Staatsbetrieb Geobasisinfomation 
und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3, 
01099 Dresden, zu erheben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten 
zur Verfügung. Es besteht die Möglichkeit, im 
Amt für Ländlichen Entwicklung und  Vermes-
sung die Fortführungsnachweise und die weite-
ren Unterlagen zu den Änderungen einzusehen.

Zwickau, 27. Oktober 2017

Stark
Amtsleiterin

Für Frau Sabrina Meiner, zuletzt wohnhaft in 
Grumbacher Straße 36, 09337 Callenberg, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landratsam-
tes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, Schalter-
raum, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 15. September 2017
Aktenzeichen: 1322 113.555 GC-SM129 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Jozsef Farkas, zuletzt wohnhaft in 
Pestalozzistraße 9, 08412 Werdau, liegt im Ver-
waltungszentrum des Landratsamtes Zwickau, 
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Königswal-
der Straße 18, 08412 Werdau, Zimmer 614, 
folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 18. September 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-L5148 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Shyukri Shyukri, zuletzt wohnhaft 
in Hauptstraße 89, 08115 Lichtentanne, liegt 
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes 
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Königswalder Straße 18, 08412 Werdau, Zim-
mer 614, folgendes Schriftstück:
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Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung 

Offenlegung der Änderung von Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes – SächsVermKatG1

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt 
für Ländliche Entwicklung und Vermessung, 
hat Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters 
geändert:

Erhebung aus Orthophotos, Aktualität 
2013 und 2016
Betroffene Flurstücke:
Gemarkung Langenchursdorf (4617):
4/3, 4/4, 19/2, 27, 28, 31/2, 34/1, 35/5, 
35/8, 37/1, 37/2, 38/1, 41b,  43/5, 43/7, 
43/8, 49/4, 50/2, 50/4, 51, 57, 64a, 65/1, 
65/2, 70, 75/2, 76, 80, 86b, 86/9, 88/6, 
88/7, 92/8, 92/10, 92/11, 96/2,
97/2, 101/7, 106/1, 107/1, 112/7, 114, 
116/4, 118/1, 121/6, 137/2, 139/2, 
139/3, 141/2, 144/2, 144/7, 144/9, 
144/10, 145/1, 149/3, 150, 157, 160, 
168/1, 171/2, 179/2, 181, 182, 184, 
187/1, 190a, 192/3, 197/1, 198/1, 199/8, 
207/1, 209/1, 210/1, 215, 219a, 222/1, 
224a, 227, 230/1, 230/2, 232, 234, 235, 
236/1, 236/2, 236/3, 237, 238, 238a, 
241, 242a, 244/1, 244/2, 245, 246, 248, 
249, 252, 256/1, 257/2, 258/1, 259/1, 
260/1, 263, 264/1, 264/2, 266, 268, 268a, 
270, 273, 274, 276/1, 281/1, 281/2, 282, 
288/2, 288/6, 288/9, 291, 294/1, 302/1, 
302/2, 303/5, 307, 310, 312, 312a, 312b, 
315/2, 320/7, 320/9, 321/1, 321/5, 321d, 
321e, 321h, 321i, 321k, 321l, 321m, 321n, 
321o, 321p, 324/6, 326/1, 328/2, 329/1, 
331/3, 331/4, 335, 336/1, 337, 338, 339, 
340, 341, 342/1, 342/2, 345/2, 345/3, 
345/4, 347/1, 350, 352/5, 352/8, 352/9, 

354, 356, 357, 358/b, 359/3,  360/1, 361, 
362, 363/a, 365/1, 366/2, 366/4, 366/6, 
369, 370/2, 372, 375/2, 375/3, 376, 377, 
378, 381/2, 381/3, 381/4, 382, 383/2, 
383/4, 383/5, 385, 387/2, 387/3, 389, 
390/1, 391/1, 398, 398a, 398/1, 400/2, 
401/1, 401/2, 410/1, 410/3, 413/16, 
413/17, 414/1, 416/2, 416/5, 418/11, 
418/12, 418/15, 418/16, 418/18, 418/21, 
418/23, 418/24, 418/26, 420a, 424, 
425/1, 426, 427, 428/5, 428/6, 428/9, 
438/1, 440/4, 454,  454/7, 458/12, 
458/15, 458/21, 476/1, 484/1, 497/3, 
503, 512, 515a, 515/1, 515/2, 517, 519/2, 
520/1, 524, 525/1, 533a, 533/1, 534/2, 
534/3, 536/5, 537/1, 537/2, 539/1, 
540b, 540/1, 545, 545e, 545/5, 545/10, 
547, 550, 550/a, 550/b, 551/1, 552/2, 
552/3, 552/4, 552/5, 553, 555, 561/a, 
567, 570/5, 572/2,  575/1, 577, 581, 
582/1, 587, 591, 592, 593, 593a, 594, 595, 
600, 603/1, 608, 609/1, 609/2, 612a, 619, 
625, 627/2, 627/5, 627/6, 628/1, 651/1, 
651/2, 651/4, 654, 654a, 658, 658b, 661, 
664/1, 667, 668, 668a, 668b, 668c, 668d, 
673, 674/4, 675/1, 677, 680/3, 681/9, 
681/29, 681/33, 681/35, 681/49, 682i, 
682/55, 682/87, 683/1, 759, 762/2, 
768/1, 768/2, 813, 869/16, 888/26, 
888/30, 902/3, 902/4, 902/5, 902/6, 
924/4, 928, 944/4, 1060, 1070, 1115/3, 
1115/4, 1121, 1149a, 1149/2, 1151/4, 
1241, 1250/2, 1255/1, 1264, 1266a,1269a, 
1324, 1343/2, 1446/1, 1446/2, 1466c, 
1470, 1520/2, 1524/9, 1548                                                                                                 

Art der Änderung:
Gebäude- bzw. Nutzungserfassung aus Luft-
bilderzeugnissen und Lageplänen

Allen Betroffenen wird die Änderung der 
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters durch 
Offenlegung mitgeteilt. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus 
§ 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, ist 
nach § 2 Abs. 3 und § 4 Abs. 4 des SächsVerm-
KatG1 für die Fortführung des Liegenschaftska-
tasters des Gebietes des Landkreises Zwickau 
zuständig. Der Änderung der Bestandsdaten des 
Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 SächsVermKatG1 zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 24. November 
2017 bis zum 27. Dezember 2017 in der 
Geschäftsstelle des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung und Vermessung Zwickau, Stauffen-
bergstraße 2, 08066 Zwickau in der Zeit

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 des SächsVermKatG1 gilt 
die Änderung der Daten des Liegenschaftskatas-
ters sieben Tage nach Ablauf der Offenlegungs-
frist als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten zur 
Verfügung. Es besteht die Möglichkeit, im Amt 
für Ländlichen Entwicklung und  Vermessung 
die Fortführungsnachweise und die weiteren 
Unterlagen zu den Änderungen einzusehen.

Zwickau, 27. Oktober 2017

Stark
Amtsleiterin

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch das Gesetz 
vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482) geändert worden ist.

Straßenverkehrsamt 

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Für Frau Sabrina Meiner, zuletzt wohnhaft in 
Grumbacher Straße 36, 09337 Callenberg, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landratsam-
tes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, Schalter-
raum, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 15. September 2017
Aktenzeichen: 1322 113.555 GC-SM129 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Jozsef Farkas, zuletzt wohnhaft in 
Pestalozzistraße 9, 08412 Werdau, liegt im Ver-
waltungszentrum des Landratsamtes Zwickau, 
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Königswal-
der Straße 18, 08412 Werdau, Zimmer 614, 
folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 18. September 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-L5148 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Shyukri Shyukri, zuletzt wohnhaft 
in Hauptstraße 89, 08115 Lichtentanne, liegt 
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes 
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Königswalder Straße 18, 08412 Werdau, Zim-
mer 614, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 18. September 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-CG466 

zur Einsicht bereit.

Für Frau Stephanie Austel, zuletzt wohn-
haft in Ackerstraße 3, 08056 Zwickau, liegt 
im Verwaltungszentrum des Landratsam-
tes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungs- 
behörde, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, 
Haus 1, Zimmer 108, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde
vom 26. September 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-SX11

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Karoly Miklovicz, zuletzt wohnhaft in 
Helenenstraße 46, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landratsamtes 
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, Schalter-
raum, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 5. Oktober 2017
Aktenzeichen: 1322 113.555 GC-XI51 

zur Einsicht bereit.

Für Herrn David Zöphel, zuletzt wohnhaft 
in Obere Siedlungsstraße 3, 08056 Zwickau, 
liegt im Verwaltungszentrum des Landratsam-
tes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Haus 1, 
Zimmer 108, folgendes Schriftstück:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde
vom 10. Oktober 2017  
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-AU86

zur Einsicht bereit.

Für Herrn Jonathan Oehme, zuletzt wohnhaft in 
Goldbachstraße 11, 09337 Hohenstein-Ernst-
thal, liegt im Verwaltungszentrum des Land-
ratsamtes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungs-
behörde, Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau, 
Schalterraum, folgende Schriftstücke:

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 17. Oktober 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 HOT-J01 

Bescheid des Landratsamtes Zwickau, Stra-
ßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungsbehörde 
vom 17. Oktober 2017 
Aktenzeichen: 1322 113.555 HOT-J02

zur Einsicht bereit.

Diese Schriftstücke können in den vorgenann-

ten Dienststellen während der Öffnungszeiten 
der Kraftfahrzeugzulassungsbehörde des Land-
ratsamtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 
Uhr, dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 
bis 18:00 Uhr, donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 16:00 Uhr sowie freitags 08:00 
bis 12:00 Uhr) eingesehen werden.
Ab dem 23. November  2017 hängen für die 
Dauer von zwei Wochen diesbezügliche Nach-
richten gemäß § 10 Verwaltungszustellungsge-
setz an der jeweiligen Bekanntmachungstafel 
bzw. in den Schaukästen im Eingangsbereich 
der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude 
des Landratsamtes Zwickau aus:
- in 08371 Glauchau,
 Gerhart-Hauptmann-Weg 2 (Haus 1)
- in 08412 Werdau,
 Königswalder Straße 18 
- in 08412 Werdau,
 Zum Sternplatz 7 
- in 08056 Zwickau,
 Robert-Müller-Straße 4 - 8 (Gebäude C)
- in 08056 Zwickau, 
 Werdauer Straße 62 (Haus 1 und Haus 7) 

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend 
näher bezeichneten Schriftstücke an dem Tag als 
zugestellt gelten, an dem seit dem Tag des Aus-
hängens zwei Wochen verstrichen sind.

Zwickau, 7. November 2017

Heise
Amtsleiter

Jugendamt

Unterhaltsvorschussstelle
geschlossen

Das Sachgebiet Unterhaltsvorschuss des 
Landratsamtes des Landkreises Zwickau, 
Werdauer Straße 62 in Zwickau bleibt auf-
grund einer Weiterbildungsveranstaltung 
am Donnerstag, dem 30. November 2017, 
geschlossen. Antragsformulare zum Unter-
haltsvorschuss sind ebenso  in den Bürger-
servicestellen des Landkreises erhältlich und  
Unterlagen können dort auch abgegeben 
werden. 
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Amt für Personal und Organisation

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Wasser

Kennziffer 124/2017/DIII
ab  dem 1. Januar 2018, unbefristet
im  Dezernat Ordnung, Umwelt, 
  Verbraucherschutz –
  Umweltamt – 
  Sachgebiet Wasser
in  Vollzeit (derzeit 40 Stunden 
  pro Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes und des 

Sächsischen Wassergesetzes überwiegend 
im Bereich Grundwasser und Anlagen

- Durchführung von wasserrechtlichen Ver-
fahren (Erlaubnisverfahren, Bewilligun-
gen,  gehobene Erlaubnisse, Genehmigun-
gen und sonstige Entscheidungen) unter 
Einbeziehung der fachlichen Stellungnah-
men

- komplexe Bewertung der Sachverhalte, 
Klärung der Genehmigungstatbestände 
und der Genehmigungsfähigkeit, Leitung 
von Scopinggesprächen

- einzelfallbezogene Bescheidung unter 
Abwägung fachtechnischer und verwal-
tungsrechtlicher Belange sowie wasser-
rechtlicher Maßnahme- und Bewirtschaf-
tungspläne

- Wahrnehmung der Gewässeraufsicht
- Prüfung der Beschaffenheit des Grundwas-

sers und Zustand der wasserwirtschaftli-
chen Anlagen, Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Gewässerqualität

- Klärung der Sachverhalte, Anordnung von 
Maßnahmen der Gefahrenabwehr und zur 
Wiederherstellung eines ordnungsgemä-
ßen Zustandes

- konzeptionelle, koordinierende Arbeit und 
Prüfung/Bewertung wasserwirtschaftli-
cher Sachverhalte bei anderen Verfahren 
und Planungen

- Erstellung und Bewertung von Konzepten 
zur Umsetzung der EU-Wasserrahmen-
richtlinie Grundwasser

- Koordinierung des wasserrechtlichen Voll-
zuges für grundwasserrechtliche Belange, 
wenn Altlastenbelange betroffen sind

- Notwasserversorgung, Erstellung der 
Grund- und Teilgebietsplanung, Umset-
zung der Pläne, Gespräche und Beratung 
mit den Versorgern etc.

Unsere Erwartungen:
- anwendungsbereite Rechtskenntnisse 

(z. B. Wasserhaushaltsgesetz, Sächsisches 
Wassergesetz, Verwaltungsverfahrensge-
setz, Verwaltungsvollstreckungsgesetz etc.)

- hohe Belastbarkeit, Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit

-  sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-
fice Anwendungen

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung für 

den gehobenen Verwaltungsdienst bzw. 
Bachelor of Laws mit Referenzen auf was-
sertechnischem und wasserrechtlichem 
Gebiet oder

- erfolgreich abgeschlossenes Fach-

hochschulstudium auf dem Gebiet der 
Hydrologie oder der Geologie oder der 
Wasserwirtschaft, wünschenswert mit 
Verwaltungserfahrung

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9b nach TVöD 
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber 
nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) IX 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf 
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 124/2017/D III
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.
Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollständige 
und innerhalb der Bewerbungsfrist eingegan-
gene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfah-
ren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Fahrerlaubnisbehörde

Kennziffer 120/2017/DIII
ab  dem nächstmöglichen
  Zeitpunkt, befristet
  zur Vertretung 
  bis 10.  August 2018
im   Dezernat Ordnung,
  Umwelt,
  Verbraucherschutz –
  Straßenverkehrsamt – 
  Sachgebiet Fahrerlaubnis- 
  und Kfz-Zulassungsbehörde
in  Teilzeit (36 Stunden
  pro Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Bearbeitung von Fahrerlaubnisanträgen
- Begleitetes Fahren mit 17
- Ersterteilung und Erweiterung der Fahrer-

laubnis
- Umschreibung einer Dienstfahrerlaubnis 

oder ausländischen Fahrerlaubnis
- Ersatzausstellung bei Verlust, Namensände-

rung etc.
- Echtheitsprüfung von ausländischen Fahr-

erlaubnissen
- Identitätsprüfungen
- Verlängerung der Fahrerlaubnis etc.
- Verwaltung der bereits erteilten Fahrer-

laubnis

- Bearbeitung des allgemeinen Schriftver-
kehrs

- Einholung von Auskünften aus dem Ver-
kehrszentralregister

- Abnahme von Versicherungen an Eides statt
- Erteilung von Niederschlagsempfehlungen 

etc.

Unsere Erwartungen:
- anwendungsbereite Rechtskenntnisse  

(z. B. Fahrerlaubnisverordnung, Straßen-
verkehrsgesetz, Verwaltungsverfahrensge-
setz, Gebührenordnung etc.)

- hohe Belastbarkeit, Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit

-  sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-
fice Anwendungen

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder 
im allgemeinen mittleren Verwaltungs-
dienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zur Kommunalfachangestellten (A I-Lehr-
gang) oder

- erfolgreich abgeschlossene dreijährige 
Berufsausbildung nach dem Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG) in einem Verwal-
tungsberuf mit einschlägiger Berufser-
fahrung

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 5 nach TVöD 
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden schwerbe-
hinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/
Bewerber nach Maßgabe des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) IX berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsunter-
lagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf, 
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 120/2017/D III
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 
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Amt für Personal und Organisation

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Personenstandswesen

Kennziffer 113/2017/DIII
ab  sofort, unbefristet
im   Dezernat Ordnung, Umwelt,
  Verbraucherschutz – Ordnungs- 
  amt – Sachgebiet Ausländer
in  Teilzeit (derzeit 28 Stunden 
  pro Woche) 

Ihr Aufgabengebiet: 
- Entgegennahme und Bearbeitung von 

Anträgen zu Ermessens- und Anspruchs- 
einbürgerungen

- Beratung der Antragsteller über das Einbür-
gerungsverfahren

- Durchführung des Prüfungsverfahrens 
unter Einbeziehung von Stellungnahmen 
der dafür verantwortlichen Behörden

- Ausfertigung von Einbürgerungszusiche-
rungen unter Beachtung der Vermeidung 
von Mehrstaatigkeit

- Prüfung und Entscheidung im Staatsange-
hörigkeitsverfahren

- Bearbeitung von Anträgen auf Änderung des 
Familien- oder Vornamens

- Fachaufsicht und fachliche Anleitung der 
Standesämter sowie über Melde-, Pass- und 

Personalausweisbehörden (Durchsetzung und 
Überwachung von Gesetzesänderungen etc.)

- Bearbeitung und Prüfung von Angelegen-
heiten des Personenstandswesens

- Statistik, Anfragen, Zuarbeiten etc.

Unsere Erwartungen:
- anwendungsbereite Rechtskenntnisse (z. B. 

Personenstandsgesetz, Personenstandsver-
ordnung, Personalausweisgesetz, Passgesetz, 
Verwaltungsverfahrensgesetz etc.)

- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen

- Flexibilität und strukturierte Arbeitsweise
- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-

fice-Programmen
- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 

dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Fachhochschul-

ausbildung für den gehobenen Verwaltungs-
dienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zum Verwaltungsfachwirt (A II-Lehrgang) 

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9b nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber 
nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) IX 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 113/2017/DIII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und  
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 

verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollständige 
und innerhalb der Bewerbungsfrist eingegangene 
Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren 
berücksichtigt werden können. Die/Der nach 
Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens 
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/
Bewerber ist verpflichtet, ein Behördenführungs-
zeugnis nach § 30 Abs. 5 Bundeszentralregister-
gesetz beim zuständigen Einwohnermeldeamt zu 
beantragen und die Erstellungskosten zu tragen. 
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Bildungsberatung

Kennziffer 116/2017/DIII
ab  dem 1. April 2018, unbefristet 
im   Dezernat Ordnung, Umwelt,  
  Verbraucherschutz –
  Umweltamt –
  Sachgebiet Naturschutz,  
  Land- und Forstwirtschaft
in  Teilzeit (zunächst 20 Stunden 
  pro Woche und einer 
  Vollbeschäftigung ab
  1. Oktober 2018) 
(In den ersten sechs Monaten erfolgt eine 
parallele Beschäftigung mit der derzeitigen 
Stelleninhaberin)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Wahrnehmung der Funktion nach § 76 

Berufsbildungsgesetz
- Vollzug des Berufsbildungsgesetzes
- Beratung der an der Berufsausbildung in 

der Land- und Hauswirtschaft beteiligten 
Personen und Unterstützung der oberen 
Landwirtschaftsbehörden (insbesondere 
bei der Anerkennung von Ausbildungsstät-
ten, Überwachung und Durchführung der 
Berufsbildung, Durchführung von Prüfun-
gen und Prüfungsorganisation)

- Fachberatung aller an der Berufsausbildung 
Beteiligten zu Ausbildungsmöglichkeiten, 
Ausbildungsordnung, Ausbildungsvertrag, 
Berufsschulbesuch etc.

- Überwachung der Durchführung der 
Berufsausbildung

- Einleitung von Maßnahmen bei Verstößen 
und Abweichungen

- Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit, 
Berufswettbewerben

- statistische Erfassungen und Bewertungen
- Mitwirkung an überregionalen Prozessen, 

Abstimmungen und Veranstaltungen
- Fördermaßnahmen
- Bearbeitung aktueller Fördermaßnahmen 

nach den Förderrichtlinien des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Land-
wirtschaft und des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Wirtschaft und Arbeit für die 
Aus- und Weiterbildung

- Mitwirkung in Gremien und Ausschüssen, 
Bewertungskommissionen und fachspezifi-
schen Arbeitsgruppen

- Geschäftsführer der im Landkreis berufe-
nen Prüfungsausschüsse

Unsere Erwartungen:
- anwendungsbereite Rechtskenntnisse im 

Bereich des Berufsbildungsgesetzes, Säch-
sisches Schulgesetz, Bürgerliches Gesetz-
buch, Ausbildung-, Schul- und Prüfungs-
ordnungen etc.

- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen

-  Erfahrung und Sensibilität im Umgang mit 
Auszubildenden sowie Ausbildern 

- Flexibilität und strukturierte Arbeitsweise
- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-

fice-Programmen
- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 

dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw
- Kenntnisse auf dem Gebiet der Landwirt-

schaft 
- Bereitschaft zu weiteren Qualifikations-

maßnahmen im Bereich der Landwirtschaft
- wünschenswert ist der Nachweis über die 

Ausbilder-Eignung nach Ausbilder-Eig-
nungs-Verordnung

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Fachhochschul-

ausbildung für den gehobenen Verwal-
tungsdienst bzw. Bachelor of Laws oder

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zum Verwaltungsfachwirt (A II-Lehrgang)

- erfolgreich abgeschlossene Fachhochschul-
ausbildung auf dem Gebiet der Agrarwirt-
schaft (z. B. Bachelor of Science Agrarwirt-
schaft)

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 11 nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber 
nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) IX 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 116/2017/DIII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation

 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet.
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Amt für Personal und Organisation

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
für das Deutsche Landwirtschaftsmuseum in 
Blankenhain eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Museumspädagogik und Sammlung

Kennziffer 121/2017/DII
ab  1. Januar 2018, unbefristet 
im Dezernat Jugend, Soziales
  und Bildung –
  Deutsches
  Landwirtschaftsmuseum
  Blankenhain
in  Vollzeit (derzeit
  40 Wochenstunden) 

Ihr Aufgabengebiet:
- Museumspädagogik, Ausstellungen und 

allgemeine Museumstätigkeit
- Mitarbeit bei der Entwicklung und Planung 

von museumspädagogischen Projekten, 
Aktionen, und Aktionstagen sowie verant-
wortliche Durchführung derselben

- Besucherbetreuung und Führungstätigkeit, 
Durchführung spezieller Sonderführungen

- Mitarbeit bei der Erstellung von Ausstel-
lungsvorhaben, deren Planung, Vorberei-
tung und Realisierung 

- Recherche zu wissenschaftlichen Untersu-
chungen und Mitarbeit bei der Erstellung 
wissenschaftlicher Artikel und Beiträge in 
Publikationen 

- Erhaltung, Sicherung und Erweiterung des 
Museumsgutes und der Sammlung

- Erschließung, Beurteilung und Bearbeitung 
von Quellen zur Aufarbeitung des Sachzeu-

genbestandes inkl. der Übernahme und 
Abholung von historischen Objekten 

- Führung und Bearbeitung einer Objektda-
tenbank zur Sachzeugenverwaltung inkl. 
der Verwaltung und Inventarisierung des 
musealen Depotbestandes

- Beurteilung der Museumsobjekte auf deren 
konservatorischen Zustand und Erarbei-
tung spezifischer Vorschläge möglicher 
restaurativer Arbeiten 

Unsere Erwartungen:
- sicherer Umgang mit Besuchergruppen 

aller Altersstufen und Schwierigkeitsgra-
den

- Kenntnisse in der Museumsorganisation 
und erste Berufserfahrung im Museums-
wesen, idealerweise im Tätigkeitsfeld von 
Freilichtmuseen 

- gute Kenntnisse im Bereich der Landwirt-
schaft- und Landtechnikgeschichte und in 
der Volks- und Naturkunde

- gute rhetorische und kommunikative 
Fähigkeiten

- Flexibilität und strukturierte, eigenstän-
dige Arbeitsweise

- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-
fice-Programmen

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

- Bereitschaft zu Wochenenddiensten

Ihre Voraussetzungen:
- eine erfolgreich abgeschlossene Fachhoch-

schulausbildung im Bereich Museologie 
bzw. Bachelor auf den Gebieten der Museo-
logie oder Industriearchäologie

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9b nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden schwerbe-
hinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/
Bewerber nach Maßgabe des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) IX berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsunter-
lagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 121/2017/DII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.

Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Rückgriff Unterhaltsvorschussgesetz 
(UVG)

Kennziffer 118/2017/DII
ab  Januar 2018, unbefristet 
im   Dezernat Jugend,
  Soziales und Bildung – 
  Jugendamt – Sachgebiet 
  Unterhaltsvorschuss
in  Vollzeit (derzeit 40 Stunden 
  pro Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- gerichtliche Geltendmachung der nach § 7 

UVG übergegangenen Unterhaltsansprü-
che mittels Titelerwirkung durch Mahn-
verfahren, Klageverfahren, vereinfachtes 
Verfahren, Klage auf Titelherausgabe bzw. 
Titelergänzung oder -abänderung

- Durchsetzung der durch Titelerwirkung 
festgestellten Ansprüche im Rahmen von 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen

Unsere Erwartungen:
- Rechtskenntnisse für die übertragenen 

Aufgaben (u. a. UVG, Richtlinien zum 
UVG, Sozialgesetzbücher I, VIII, X und 
XII, Zivilprozessordnung, Bürgerliches 
Gesetzbuch, Gesetz über das Verfahren 
in Familiensachen und in den Angelegen-
heiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit, 
Insolvenzordnung)

- sehr gutes mündliches und schriftliches 
Ausdrucksvermögen

- Durchsetzungsvermögen beim Auftreten 
vor Gericht

- Fähigkeit im Umgang mit wechselndem 
Klientel

- wirtschaftliches Verantwortungsbewusst-
sein

- Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildun-
gen

- sicherer Umgang mit den gängigen 
MS-Office-Programmen sowie geübter 
Umgang mit Datenbanksoftware

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreicher Fachhochschul- oder Bache-

lorabschluss für den gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zur/zum Kommunalwirtin/Kommunal-
wirt bzw. Verwaltungsfachwirtin/Verwal-
tungswirt (A II-Lehrgang) oder

- wünschenswert sind darüber hinaus 
Erfahrungen im oben genannten Auf-
gabengebiet sowie Kenntnisse in den 
EDV-Programmen HKR und PROSOZ

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9b nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen 

pro Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvor-

sorge

- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden schwerbe-
hinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/
Bewerber nach Maßgabe des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) IX berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsun-
terlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 118/2017/DII
zu senden an Landratsamt Zwickau
  Amt für Personal und 

Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere 
und verschlüsselte Übertragung steht Ihnen 
das Secure Mailgateway des Freistaates Sach-
sen zur Verfügung. Weitere Informationen 

dazu finden Sie im Internet unter www.sid.
sachsen.de/signatur.htm. Zur Nutzung des 
Mailgateways müssen Sie eine passive Regist-
rierung auf der genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie 
Ihre Unterlagen an die Adresse Karriere@
landkreis-zwickau.de übermitteln. Bitte 
begrenzen Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur voll-
ständige und innerhalb der Bewerbungsfrist 
eingegangene Bewerbungsunterlagen im 
Auswahlverfahren berücksichtigt werden 
können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellen-
besetzungsverfahrens für die Einstellung 
vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist ver-
pflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach 
§ 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantra-
gen und die Erstellungskosten zu tragen. Es 
ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens datenschutzgerecht vernichtet. 

Amt für Personal und Organisation

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter  Gewerbe

Kennziffer 119/2017/DIII
ab  1. Januar 2018, unbefristet 
im  Dezernat Ordnung,  Umwelt, 
  Verbraucherschutz –
  Ordnungsamt –
  Sachgebiet Polizeirecht
in  Teilzeit (38 Stunden
  pro Woche) 

Ihr Aufgabengebiet: 
-  Erteilung von Erlaubnissen nach der 

Gewerbeordnung
- Beratung der Antragsteller
- Prüfung aller für die Genehmigung rele-

vanten Sachverhalte einschließlich Anfor-
derungen entsprechender Nachweise

- Konsultationen und Nachfragen bei ande-
ren Behörden/Institutionen 

- Wertung der Prüfung und Entscheidungen 
über Erlaubnis

- Erteilung der Erlaubnis mit Auflagen und 
Befristungen oder Erlass des Ablehnungs-
bescheides

- Makler- und Bauträgerverordnung, Bewa-
chungsverordnung, Pfandleihverordnung/
Versteigerungsverordnung

-  Überwachung der Tätigkeit der Gewerbe-
treibenden

- Kontrolle der Einhaltung von Bedingungen, 
Auflagen und Befristungen aus Erlaubnissen

- Einholung fachlicher Stellungnahmen bei 
Genehmigungsverfahren

- Anzeige von Ordnungswidrigkeiten
- Nachschau bei besonderen Vorkommnissen 

auf Einhaltung der Erlaubnisse
-  Erteilung von Erlaubnissen oder Versagun-
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Stellenausschreibung

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.

Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 

dazu finden Sie im Internet unter www.sid.
sachsen.de/signatur.htm. Zur Nutzung des 
Mailgateways müssen Sie eine passive Regist-
rierung auf der genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie 
Ihre Unterlagen an die Adresse Karriere@
landkreis-zwickau.de übermitteln. Bitte 
begrenzen Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur voll-
ständige und innerhalb der Bewerbungsfrist 
eingegangene Bewerbungsunterlagen im 
Auswahlverfahren berücksichtigt werden 
können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellen-
besetzungsverfahrens für die Einstellung 
vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist ver-
pflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach 
§ 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantra-
gen und die Erstellungskosten zu tragen. Es 
ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens datenschutzgerecht vernichtet. 

Amt für Personal und Organisation

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter  Gewerbe

Kennziffer 119/2017/DIII
ab  1. Januar 2018, unbefristet 
im  Dezernat Ordnung,  Umwelt, 
  Verbraucherschutz –
  Ordnungsamt –
  Sachgebiet Polizeirecht
in  Teilzeit (38 Stunden
  pro Woche) 

Ihr Aufgabengebiet: 
-  Erteilung von Erlaubnissen nach der 

Gewerbeordnung
- Beratung der Antragsteller
- Prüfung aller für die Genehmigung rele-

vanten Sachverhalte einschließlich Anfor-
derungen entsprechender Nachweise

- Konsultationen und Nachfragen bei ande-
ren Behörden/Institutionen 

- Wertung der Prüfung und Entscheidungen 
über Erlaubnis

- Erteilung der Erlaubnis mit Auflagen und 
Befristungen oder Erlass des Ablehnungs-
bescheides

- Makler- und Bauträgerverordnung, Bewa-
chungsverordnung, Pfandleihverordnung/
Versteigerungsverordnung

-  Überwachung der Tätigkeit der Gewerbe-
treibenden

- Kontrolle der Einhaltung von Bedingungen, 
Auflagen und Befristungen aus Erlaubnissen

- Einholung fachlicher Stellungnahmen bei 
Genehmigungsverfahren

- Anzeige von Ordnungswidrigkeiten
- Nachschau bei besonderen Vorkommnissen 

auf Einhaltung der Erlaubnisse
-  Erteilung von Erlaubnissen oder Versagun-

gen nach dem Heilpraktikergesetz (HPG) 
- Beratung der Antragsteller über notwen-

dige, einzureichende Unterlagen
- Bei Versagungsgründen – Erlass Ableh-

nungsbescheid
- Bei Zulassung des Antrages – Weiterleitung 

der Unterlagen zur Prüfung
- Bei bestandener Prüfung – Erteilung der 

Erlaubnis durch Ausstellen der Urkunde
-  Vollzug der Preisangabenverordnung und 

des Energieverbrauchskennzeichnungsge-
setzes

- Prüfung von Verträgen (z. B. Kredite, Dar-
lehen, Immobilien)

- Ahnung von Verstößen, Einleitung von 
Ordnungswidrigkeitsverfahren

- Ermittlung in besonderen Fällen/Verbrau-
cherschutz

- Fachaufsicht gegenüber den Städten und 
Gemeinden

Unsere Erwartungen:
-  anwendungsbereite Rechtskenntnisse (z. 

B. Gewerbeordnung, Spielverordnung, 
Heilpraktikergesetz, Handwerksordnung, 
Preisangabengesetz, Gaststättengesetz, Ver-
waltungsverfahrensgesetz, Verwaltungsvoll-
streckungsgesetz, Sächsisches Verwaltungs-
kostengesetz, Ordnungswidrigkeitengesetz 
etc.)

- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen

- Flexibilität und strukturierte, eigenstän-
dige Arbeitsweise

- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-
fice-Programmen

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder 
im allgemeinen mittleren Verwaltungs-
dienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zur/zum Kommunalfachangestellten  
(A I-Lehrgang) oder

- erfolgreich abgeschlossene dreijährige 
Berufsausbildung nach dem Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG) in einem Verwaltungs-
beruf mit einschlägiger Berufserfahrung 

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9a nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber 
nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) IX 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 119/2017/DIII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation

 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet. 

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)

Kennziffer 117/2017/DII
ab  Februar 2018, befristet
  (Mutterschutz- und Eltern 
  zeitvertretung)
im   Dezernat Jugend, Soziales  
  und Bildung – Jugendamt –  
  Sachgebiet
  Unterhaltsvorschuss
in  Vollzeit (derzeit 40 Stunden  
  pro Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Beratung zur Zahlung von Leistungen nach 

dem Unterhaltsvorschussgesetz
- Antragsbearbeitung und Leistungsgewäh-

rung
- Heranziehen des/der Unterhaltspflichtigen
- Einleitung von Ordnungswidrigkeiten und 

Erstattung von Strafanzeigen

Unsere Erwartungen:
- Rechtskenntnisse für die übertragenen Auf-

gaben (u. a. UVG, Richtlinien zum UVG, 
Sozialgesetzbücher I, VIII, X und XII, Zivil-
prozessordnung, Bürgerliches Gesetzbuch, 
Gesetz über das Verfahren in Familiensachen 

und in den Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit)

- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen

- wirtschaftliches Verantwortungsbewusstsein
- Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen
- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-

fice-Programmen sowie geübter Umgang 
mit Datenbanksoftware

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/

zum Verwaltungsfachangestellten oder im 
allgemeinen mittleren Verwaltungsdienst 
oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zur/zum Kommunalfachangestellten 
(A I-Lehrgang) oder

- erfolgreich abgeschlossene dreijährige 
Berufsausbildung nach dem Berufsbildungs-
gesetz (BBiG) in einem Verwaltungsberuf 
mit einschlägiger Berufserfahrung

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9a nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr
- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung

- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung werden schwerbehinderte 
und gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber 
nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) IX 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der 
Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 117/2017/DII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 
verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 

Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie 
Ihre Unterlagen an die Adresse Karriere@ 
landkreis-zwickau.de übermitteln. Bitte 
begrenzen Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollständige 
und innerhalb der Bewerbungsfrist eingegan-
gene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfah-
ren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet.
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Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Asylbewerberleistungen

Kennziffer 115/2017/DII
ab  dem nächstmöglichen
  Zeitpunkt, unbefristet 
im   Dezernat Jugend, Soziales 
  und Bildung – Sozialamt –
  Sachgebiet Asyl
in  Vollzeit (derzeit 40 Stunden 
  pro Woche)

Ihr Aufgabengebiet: 
- Bearbeitung von Leistungsanträgen auf 

Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz

- Unterbringung von Asylbewerbern
- Heranziehung vorrangig Verpflichteter
- Bearbeitung im Widerspruchsverfahren
- Rücknahme und Aufhebung von Entschei-

dungen
- Rückforderung zu Unrecht erbrachter 

Leistungen
- Sachverhaltsermittlung bei Erkennen von 

Ordnungswidrigkeiten und Straftatbeständen
- Vollzug der Verträge zu den Gemeinschafts-

unterkünften
- Erstattungsverfahren nach dem Sächsischen 

Flüchtlingsaufnahmegesetz
- Aufnahme und Unterbringung von Spätaus-

siedlern

Unsere Erwartungen:
- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-

setzungsvermögen
-  Erfahrung und Sensibilität im Umgang mit 

Bürgern mit sozialen Problemen
- Flexibilität und Veränderungsbereitschaft
- wirtschaftliches Verantwortungsbewusst-

sein
- Gewandtheit im Schriftverkehr
- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Of-

fice-Programmen, geübter Umgang mit 
Datenbanksoftware

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

- gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder 
im allgemeinen mittleren Verwaltungs-
dienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizierung 
zur Kommunalfachangestellten (A I-Lehr-
gang) oder

- erfolgreich abgeschlossene dreijährige 
Berufsausbildung nach dem Berufsbil-
dungsgesetz (BBiG) in einem Verwaltungs-
beruf mit einschlägiger Berufserfahrung

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9a nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30  Tagen pro 

Kalenderjahr

- eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden schwerbe-
hinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/
Bewerber nach Maßgabe des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) IX berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsunter-
lagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf 
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

unter Kennzifferangabe 115/2017/DII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und  
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere und 

verschlüsselte Übertragung steht Ihnen das 
Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur 
Verfügung. Weitere Informationen dazu finden 
Sie im Internet unter www.sid.sachsen.de/
signatur.htm. Zur Nutzung des Mailgateways 
müssen Sie eine passive Registrierung auf der 
genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie Ihre 
Unterlagen an die Adresse Karriere@land-
kreis-zwickau.de übermitteln. Bitte begrenzen 
Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur vollstän-
dige und innerhalb der Bewerbungsfrist einge-
gangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbe-
setzungsverfahrens für die Einstellung vorge-
sehene Bewerberin/Bewerber ist verpflichtet, 
ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt zu beantragen und die 
Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht not-
wendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden können, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Alle übrigen Bewer-
bungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzgerecht vernichtet.

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, sucht 
eine/einen

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Waffen- und Sprengstoffrecht

Kennziffer 95/2017/DIII
ab  1. April 2018, unbefristet 
im   Dezernat Ordnung, Um- 
  welt,  Verbraucherschutz –
  Ordnungsamt –
  Sachgebiet Polizeirecht
in  Vollzeit (40 Stunden
  pro Woche) 

Ihr Aufgabengebiet: 
-  Vollzug des Waffengesetzes
- Erteilung und Verlängerung von Erlaub-

nissen und Ausnahmegenehmigungen
- Kontrolle von Waffen- und Munitionsauf-

bewahrungsbehältnissen sowie der dafür 
genutzten Räumlichkeiten von Erlaubnis- 
inhabern

- regelmäßige Überprüfung der Zuverläs-
sigkeit von Erlaubnisinhabern

- Erteilung von Ausnahmegenehmigungen 
vom Verbot des Führens von Waffen bei 
öffentlichen Veranstaltungen

- Kontrolle von Waffenhändlern
- Versagung, Rücknahme und Widerruf von 

Erlaubnissen; Waffenbesitz- und Waffener-
werbsverbote

- Einleitung und Durchführung geeigneter 
Maßnahmen im Sofortvollzug

- Vollzug des Sprengstoffgesetzes
- Er tei lung und Verlängerung von 

sprengstoffrechtlichen Erlaubnissen zum 
Erwerb und Umgang mit explosionsge-
fährlichen Stoffen, Ausstellung von Unbe-

denklichkeitsbescheinigungen
- Kontrolle vor Ort, Prüfung und Wertung 

der Aufbewahrung explosionsgefährlicher 
Stoffe 

- regelmäßige Überprüfung der Zuverläs-
sigkeit von Erlaubnisinhabern

- Versagung, Rücknahme und Widerruf von 
Erlaubnissen

 
Unsere Erwartungen:
- anwendungsbereite Kenntnisse von fol-

genden Gesetzen und Vorschriften: Waf-
fengesetz, Sprengstoffgesetz, Ordnungs-
widrigkeitsgesetz etc.

- hohe psychische Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen

- Flexibilität und strukturierte, eigenstän-
dige Arbeitsweise

- sicherer Umgang mit den gängigen 
MS-Office-Programmen

- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des Privat-Pkw

Ihre Voraussetzungen:
- erfolgreich abgeschlossene Fachhoch-

schulausbildung für den gehobenen Ver-
waltungsdienst oder 

- erfolgreich abgeschlossene Qualifizie- 
rung zum Verwaltungsfachwirt (A II- 
Lehrgang) 

- wünschenswert ist eine abgelegte Waf-
fensachkundeprüfung (falls nicht vorhan-
den, muss diese nachgeholt werden) sowie 
Kenntnisse im Bereich des Waffen- und 
Sprengstoffrechtes

Unser Angebot:
- Entgeltgruppe 9c nach TVöD zzgl. Jahres-

sonderzahlung

- Urlaubsanspruch in Höhe von 30 Tagen 
pro Kalenderjahr

- eine zusätzliche betriebliche Altersvor-
sorge

- familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- bedarfsgerechte Fortbildungen
- schrittweise Einarbeitung

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden schwerbe-
hinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/
Bewerber nach Maßgabe des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) IX berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsun-
terlagen beizufügen.

Ihre Bewerbung ist mit 
- Lebenslauf
- Ablichtungen von Schul- und Arbeitszeug-

nissen und
- lückenlosen Tätigkeitsnachweisen
 
unter Kennzifferangabe 95/2017/DIII
zu senden an Landratsamt Zwickau
 Amt für Personal und 
 Organisation
 Sachgebiet Personal
 Postfach 10 01 76
 08067 Zwickau.

Bewerbungsschluss: 30. November 2017

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch 
elektronisch einreichen. Für eine sichere 
und verschlüsselte Übertragung steht Ihnen 
das Secure Mailgateway des Freistaates Sach-

sen zur Verfügung. Weitere Informationen 
dazu finden Sie im Internet unter www.sid.
sachsen.de/signatur.htm. Zur Nutzung des 
Mailgateways müssen Sie eine passive Regist-
rierung auf der genannten Seite durchführen.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können Sie 
Ihre Unterlagen an die Adresse Karriere@ 
landkreis-zwickau.de übermitteln. Bitte 
begrenzen Sie die Größe der E-Mail auf 5 MB.

Wir weisen Sie darauf hin, dass nur voll-
ständige und innerhalb der Bewerbungsfrist 
eingegangene Bewerbungsunterlagen im 
Auswahlverfahren berücksichtigt werden 
können. 
Die/Der nach Durchführung des Stellen-
besetzungsverfahrens für die Einstellung 
vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist ver-
pflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach 
§ 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantra-
gen und die Erstellungskosten zu tragen. Es 
ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.

Wir bitten um Verständnis, dass Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgesandt werden 
können, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Alle übrigen 
Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens datenschutzgerecht vernichtet.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Mitte November verschwanden 
die Baugerüste am Beruflichen 
Schulzentrum für Technik „August 
Horch“, Dieselstraße 17 in Zwickau.

„Nur noch der Blitzschutz muss 
montiert werden, dann ist die ener-
getische Sanierung des Daches vom 
Altbau der Schule im Rahmen des 
Maßnahmeplanes „Brücken in die 
Zukunft“ des Kreistages Zwickau 
noch rechtzeitig vor dem Winter 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Pressestelle

Energetische Sanierung am 
Beruflichen Schulzentrum „August Horch“ 
abgeschlossen
Dacharbeiten wurden beendet

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Königswalde

Wertermittlung als Grundlage für wertgleiche Neuverteilung 
Eigenleistung kann erbracht werden

Seniorenbeauftragter

Sprechzeiten

Mitte November verschwanden 
die Baugerüste am Beruflichen 
Schulzentrum für Technik „August 
Horch“, Dieselstraße 17 in Zwickau.

„Nur noch der Blitzschutz muss 
montiert werden, dann ist die ener-
getische Sanierung des Daches vom 
Altbau der Schule im Rahmen des 
Maßnahmeplanes „Brücken in die 
Zukunft“ des Kreistages Zwickau 
noch rechtzeitig vor dem Winter 

abgeschlossen“,  informierte Syl-
vina Schwarzenberger, Leiterin des 
Amtes für Zentrales Immobilien-
management im Landratsamt im 
Rahmen eines Pressegespräches am 
8. November 2017. Die Maßnahme 
machte sich aufgrund wiederholt 
auftretender Feuchtschäden an der 
Dachkonstruktion in Verbindung 
mit Schäden im Außenwandbereich 
erforderlich. Das gesamte Dach, 
was 20 Jahre gehalten hatte, wurde 
demontiert, entsorgt und neu einge-
deckt. „Das Dach mit einer Fläche 
von rund 1 000 Quadratmetern  
erhielt eine Stechfalzverblechung. 
Dazu wurden im Abstand von 70 
Zentimetern ca. 1 800 laufende 
Meter Sparren und 140 laufende 

Meter Dachrand außen verlegt. Wei-
terhin umfasste die Maßnahme die 
Erhöhung von 15 laufenden Metern 
Brandwand sowie das Montieren 
von 90 laufenden Metern Traufe 
inklusive Dachrinne und 90 laufen-
den Metern Schneefang“, beschreibt 
Schwarzenberger die wesentlichen 
Arbeiten der Sanierung. Als weitere 
Fakten nennt sie die Erneuerung 
von 250 Quadratmetern Wärme-
dämmung. 
Zur Realisierung der Maßnahme 
mussten 2 500 Quadratmeter Fassa-
dengerüst, davon 200 Quadratme-
ter Dachfanggerüst gestellt werden. 
„Mit dieser Investition können wir 
gleichzeitig sicherstellen, dass die 
Anforderungen der Energieeinspar-
verordnung von 2016 künftig ein-
gehalten und sogar unterschritten 
werden. Wir hoffen, dass sich die 
Effekte künftig auch bei der Betriebs-
kostenabrechnung positiv spürbar 
machen“, so die Amtsleiterin.

Die Bauleistungen begannen im 
April dieses Jahres und erfolgten 
auch während der Unterrichtszei-
ten. Für die gute Zusammenarbeit, 
um auch die Belastung im laufenden 
Schulbetrieb so gering wie möglich 
zu halten, gab es von der stellvertre-
tenden Schulleiterin Kerstin Dum-
schat sowohl für die Mitarbeiter des 
Zentralen Immobilienmanagement 
als auch für die ausführenden Bau-
firmen lobende Worte. 
Am Beruflichen Schulzentrum wird 
in den Berufsfeldern Metall-, Kfz- 
und Elektrotechnik ausgebildet.
Die entstandenen Kosten bewe-
gen sich im vorgegebenen Rahmen 
von 600  TEUR, wovon 450  TEUR 
gefördert werden. 
Diese energetische Sanierung gehört 
zu den vier Maßnahmen aus dem 
Budget des Bundes in Höhe von ins-
gesamt 3,3 Mio. EUR  im Rahmen 
des Investitionskraftstärkungsgeset-
zes. 

Die drei weiteren beschlossenen 
energetischen Maßnahmen sind bzw. 
wurden durchgeführt an der Sport-
halle des Beruflichen Schulzentrums 
für Wirtschaft, Gesundheit und 
Technik Werdau, am Gymnasium 
„Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau und 
am Beruflichen Schulzentrum für 
Bau- und Oberflächentechnik des 
Landkreises Zwickau, Außenstelle 
Limbach-Oberfrohna.

Im Flurbereinigungsverfahren 
Königswalde fand am 30. August 
2017 eine Teilnehmerversammlung 
statt, zu der ca. 30 Gäste anwesend 
waren. Die Teilnehmer wurden über 
die bevorstehenden Wertermitt-
lungsarbeiten und Ortslagenregu-
lierungen informiert. 

Die Wertermittlung ist erforderlich, 
um die Teilnehmer mit Land von 
gleichem Wert abfinden zu können. 
Dabei hat die Wertermittlung in 
einer Weise zu erfolgen, dass der 
Wert der Grundstücke eines Teil-
nehmers im Verhältnis zu dem Wert 
aller Grundstücke des Flurberei-

nigungsgebietes zu bestimmen ist. 
Der Wert eines Grundstückes wird 
durch die Eigenschaften bestimmt, 
die für die Benutzung, Verwertung 
und den Ertrag wesentlich sind. In 
einem Feldvergleich wird überprüft, 
ob die Ergebnisse der Reichsboden-
schätzung für die Umwandlung in 
Wertzahlen der Flurbereinigung 
angehalten werden kann. Anschlie-
ßend stellt der Vorstand die Werter-
mittlungsgrundsätze auf, die bei der 
weiteren Bearbeitung berücksichtigt 
werden müssen. 
Die Ergebnisse der Wertermitt-
lung werden in einer Teilnehmer-
versammlung, die Ende 2018/

Anfang 2019 stattfinden wird, den 
Teilnehmern erläutert. Die Ladung 
zu dieser Teilnehmerversammlung 
wird rechtzeitig öffentlich bekannt 
gemacht. Inzwischen stattgefunden 
haben die sogenannten Wunschter-
mine für die im Verfahren beteiligten 
Ortslagenflurstücke. Hier wurden 
einvernehmliche Lösungen zwischen 
den benachbarten Flurstücken ange-
strebt. Nutzungskonflikte, wie Über-
bauungen und Erschließungspro-
bleme konnten dabei gelöst werden. 
Für die Grundstückseigentümer ent-
stehen durch die neu eingebrachten 
Vermessungszeichen vorerst keine 
Änderungen ihrer Eigentumsgren-

zen. Erst zum Ende des Verfahrens 
mit Erlass der Ausführungsanord-
nung gehen die bisherigen Eigen-
tumsgrenzen rechtlich unter und 
werden durch die neuen Grenzen 
ersetzt. Für jeden Teilnehmer des 
Flurbereinigungsverfahrens Königs-
walde (oder dessen Angehörige) 
bietet sich durch Mitarbeit bei 
Abmarkungsarbeiten die Möglich-
keit, Eigenleistung zu erbringen. 
Als Vergütungssatz werden derzeit 
9,00 EUR je Stunde verrechnet. Die 
Arbeitseinsätze werden nach Bedarf 
organisiert.
Der Vorstand möchte nochmals auf 
das Betretungsrecht der Grundstü-

cke durch die mit der Vermessung 
und Absteckung Beauftragten hin-
weisen und bittet alle Grundstücks-
eigentümer, diese zu unterstützen. 

Leberecht
Vorstandsvorsitzende

Der ehrenamtlich tätige Senio-
renbeauftragte des Landkreises 
Zwickau, Dieter Worm, ist jeden 
ersten und dritten Dienstag 
im Monat in der Zeit von 14:00 
bis 15:00 Uhr im Seniorenbüro 
Zwickau, Kopernikusstraße 7 
(Nähe Verwaltungszentrum), zu 
erreichen.
Ter minvereinbar ungen s ind 
unter Telefon 0375 4402-21050 
möglich. 

Teilnehmer, welche die  Ver-
messungsarbeiten auf diese Weise 
unterstützen möchten, melden sich 
bitte bei Herrn Hoyer (Telefon: 0375 
4402-25631) bzw. bei Herrn Friedl 
(Telefon: 0375 4402-25623) beim 
Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung des Landkreises Zwickau.

Seit dem 15. November 2017 wird 
der Abfallkalender des Landkreises 
Zwickau an die Haushalte des Land-
kreises verteilt. Die Verteilung wird 
über drei Wochen durchgeführt und 
soll, wie das Amt für Abfallwirtschaft 
informiert, vor Weihnachten  2017 
abgeschlossen sein.  Ab Februar 2018 

kann der Abfallkalender beim Amt 
für Abfallwirtschaft, den Bürgerser-
vicestellen des Landkreises Zwickau 
sowie den Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen abgeholt und unter 
www.landkreis-zwickau.de/ 
abfall online abgerufen werden. 

Haushalte, die bis zum Jahresende 2017 keinen Abfallkalender erhalten haben, 
können sich bis zum 31. Januar 2018 an die Hotline des  Verteilers, 
der  VBS Logistik GmbH unter 0371 33200-111 oder 0371 33200-151 wenden 
und den Nachlieferungswunsch aufnehmen lassen.

LANDKREIS ZWICKAU
AMT FÜR ABFALLWIR TSCHAFT
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Blick auf das neu 
instandgesetzte Dach des 

Beruflichen Schulzentrums für 
Technik in Zwickau

Foto: Pressestelle Landratsamt

Amt für Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2018
Verteilung hat begonnen
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Dezernat Jugend, Soziales, Bildung

Ausschreibung
Erweiterung des Angebotes des sozialpädagogisch begleiteten Jugendwohnens 
nach § 13 Abs. 3 SGB VIII ab 1. März 2018 für den Landkreis Zwickau 

Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V.

Ausschreibung
„Christoph-Graupner-Kunstpreis des Landkreises Zwickau“ für Malerei und Grafik 2018 

Das sozialpädagogisch begleitete 
Jugendwohnen ist gesetzlich gere-
gelt und verankert im § 13 Abs. 3 
Sozialgesetzbuch (SGB) VIII. Wäh-
rend einer schulischen oder berufli-
chen Bildungs- und Eingliederungs-
maßnahme soll ein entsprechendes 
Wohnangebot vorgehalten werden.
Ziel ist es, den jungen Menschen 
eine Unterbringungsmöglich-
keit zur Verfügung zu stellen, die 
Sicherheit bei der Bewältigung der 
laufenden schulischen/beruflichen 
Verpflichtungen bietet, zur per-
sönlichen Förderung beiträgt und 
Möglichkeiten zur Partizipation 
an allen Gesellschaftsbereichen 
erschließt.

Über eine ganzheitliche Förderung 
und unter Berücksichtigung der 
individuellen Voraussetzungen und 
Lebenslagen der jungen Menschen 
ergeben sich folgende Ziele: Unter-
stützung bei der Persönlichkeits-
entwicklung, Befähigung zu einer 
eigenständigen und selbstbestimm-
ten Lebensführung in eigenem 
Wohnraum, schulische/berufliche 
Unterstützung zum Erlangen eines 
Abschlusses, berufliche Orientie-
rung mit möglichem Wechsel in 
Ausbildung, Stärkung des sozialen 
Umfeldes und/oder Neugestaltung 
des sozialen Rahmens.

2. Zielgruppe
Zielgruppen sind Jugendliche ab 16 
Jahren und junge Volljährige, die das 
27. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, mit sozialen Benachteiligun-

gen und individuellen Beeinträch-
tigungen, die sich in einer schuli-
schen/beruflichen Bildungs- oder 
Eingliederungsmaßnahme befinden 
und in erhöhtem Maße sozialpäda-
gogische Hilfe und Unterstützung 
zur Zielrealisierung benötigen.

Die jungen Menschen müssen 
bereit sein, die entsprechenden 
Hilfen anzunehmen, mitzuarbeiten 
und gemeinsam an einer möglichen 
Problemlösung wie auch Zielreali-
sierung zu arbeiten.

Die Anerkennung vorhandener 
Projektregeln/Vereinbarungen 
oder auch die Zusammenarbeit im 
Rahmen einer Hilfeplanung, ange-
lehnt an das Hilfeplanverfahren 
nach § 36 SGB VIII,  sind Vorausset-
zungen für eine Integration.

Ein gewisser Selbstständigkeitsgrad 
wie auch Kompetenzen zur Grund-
versorgung müssen vorhanden sein.

3. Rahmenbedingungen

3.1 Rechtsgrundlage und 
Entscheidung
Das sozialpädagogisch begleitete 
Jugendwohnen ist ein Leistungs-
angebot nach § 13 Abs. 3 SGB VIII.
Die Finanzierung regelt sich nach 
§§ 78 a ff SGB VIII. 

Voraussetzung für die Übernahme 
der Leistung ist eine Betriebser-
laubnis durch das Sächsische Lan-
desjugendamt (§ 45 SGB VIII). 

Zwischen dem Jugendamt und dem 
Leistungserbringer wird eine Ver-
einbarung zum Schutz von Kindern 
und Jugendlichen vor Gefahren für 
ihr Wohl nach § 8a Abs. 2 i. V. m. 
§ 72a SGB VIII geschlossen.

3.2 personelle Rahmenbe-
dingungen
Für eine sozialpädagogisch beglei-
tete Wohnform ist ein Personal-
schlüssel von 1:8 vorgesehen 
(eine Fachkraft für acht Jugend-
liche). Siehe dazu Erlass des 
SMS – Oberste Landesjugend-
behörde – zur Ausgestaltung des 
Betriebserlaubnisverfahrens nach 
§ 45 SGB VIII vom 25. Septem-
ber 2015. Konkrete Festlegungen 
zum Personalbedarf werden im 
Betriebserlaubnisverfahren geregelt.

Der Betreuungsumfang richtet 
sich nach den Betreuungszeiten. 
An Schul- und Ausbildungstagen ist 
in Absprache mit dem Jugendamt 
eine Kernbetreuungszeit einzu-
richten. Grundlegend ist jedoch 
die Betreuungszeit flexibel entspre-
chend den individuellen Bedarfen 
der Bewohner anzupassen. Dienste 
an Wochenenden, Feiertagen sowie 
in schul- und ausbildungsfreien 
Zeiten werden nach Bedarf geplant 
und abgesichert. Grundsätzlich ist 
eine Rufbereitschaft vorzuhalten.

Die Qualifikationen der Fachkräfte 
orientieren sich an dem „Fachkräf-
tegebot des Kinder- und Jugendhil-
fegesetzes“. Vorzugsweise erfüllen 

Sozialpädagogen und Fachkräfte 
der sozialen Arbeit/Erzieher die 
Anforderungen dieser Jugendhil-
femaßnahme. 

3.3 sachliche Anforderungen
Das Jugendamt sieht einen Bedarf 
von mindestens sieben Plätzen für 
Bewohner, die territorial aus dem 
gesamten Landkreis Zwickau kom-
men können. 

Bevorzugt wäre die Umsetzung des 
Leistungsangebotes in zentraler 
Form (Wohnheim oder alternativ 
möblierte Wohnungen innerhalb 
eines Objektes). Der Leistungsträ-
ger kann dafür bereits vorhandene 
Immobilien nutzen oder geeignete 
Räumlichkeiten anmieten.

Das Wohnangebot soll über eine 
gute infrastrukturelle Anbindung 
verfügen, um eine leichte Erreich-
barkeit aller Schulen und Aus-
bildungsstellen des Landkreises 
Zwickau zu gewährleisten.

Diese territoriale Anbindung trägt 
u. a. auch dazu bei, bestehende Ver-
bindungen im sozialen Umfeld auf-
rechtzuerhalten bzw. Möglichkei-
ten für das Schaffen neuer sozialer 
Bindungen zu eröffnen.

Vorzugsweise wird der Bedarf für 
dieses Angebot im nördlichen Teil 
des Landkreises Zwickau (Lim-
bach-Oberfrohna, Oberlungwitz, 
Glauchau, Meerane, Lichtenstein, 
Crimmitschau) gesehen.

3.4 finanzielle Rahmenbe-
dingungen
Die Vereinbarungen zur Finan-
zierung beachten die Grundsätze 
der Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit und werden gleichzeitig 
der Gesamtverantwortung für die 
Gestaltung einer bedarfsgerechten, 
effizienten und effektiven Hilfe für 
junge Menschen gerecht. 

Der Anerkennung von Personal-
kosten liegen tarifliche Regelungen 
des Leistungserbringers zugrunde, 
soweit sie mit den Regelungen der 
Tarifverträge des TVöD vergleich-
bar sind.

Auf der Grundlage der Satzung 
vom 1. Januar 2017 über die Ver-
leihung des Christoph-Graup-
ner-Kunstpreises schreibt der 
Landkreis Zwickau zur Förde-
rung von Kunst und Kultur den 
„Chr istoph-Graupner-Kunst-
preis des Landkreises Zwickau“ 

für Malerei und Grafik 2018 aus. 
Die Ausschreibung richtet sich an 
Künstler aus den Kulturräumen 
Vogtland-Zwickau, Erzgebir-
ge-Mittelsachsen sowie der Kul-
turstadt Chemnitz. 

Der Freundeskreis Schloss Wil-
denfels e. V. wurde mit der Orga-
nisation zur Vergabe des Chris-
toph-Graupner-Kunstpreises 
beauftragt. 

1. Kunstpreis 
Der Preis besteht aus einer Verlei-
hungsurkunde und einem Preis-
geld von 2.500 EUR. 

2. Teilnahme 
Die Teilnahme erfolgt durch das 

Einreichen der Teilnehmerkarte 
sowie einer reproduktionsfähigen 
Fotografie eines Werkes im For-
mat A4. Nach einer Vorauswahl 
werden die Originale angefordert. 

Das Werk soll nicht vor 2015 ent-
standen sein und eine Größe von 
100 x 100 cm nicht überschreiten. 
Auch wenn das Werk aus mehreren 
Teilen besteht, darf die angege-
bene Gesamtgröße von 100 x 100 
cm nicht überschritten werden. 
Eingereicht werden können Arbei-
ten aus den Genres der klassischen 
Malerei oder Grafik. 

Die Ausschreibung richtet sich an 
professionell tätige Künstlerinnen 
und Künstler. Die Bewerber sollen 

ihr Studium abgeschlossen haben 
und/oder mindestens drei ein-
schlägige Personalausstellungen 
vorweisen und/oder Mitglieder 
der künstlerischen Fachverbände 
sein. 

Bewerbungsschluss ist der 
30. Juni 2018. 

3. Jury 
Der Preis wird auf Vorschlag einer 
zu diesem Zweck zu bildenden 
Jury vergeben. 

4. Verleihung 
Die Verleihung des Kunstpreises 
erfolgt im Rahmen einer öffentli-
chen Feierstunde am Freitag, dem 
17. November 2018, 18:00 Uhr 
auf Schloss Wildenfels. 

5. Präsentation 
Das Preisträgerwerk wird in geeig-
neter Form der Öffentlichkeit vor-
gestellt.

Dr. C. Scheurer
Landrat

Teilnehmerkarten 
können bis zum 31. März 2018 
beim Freundeskreis 
Schloss  Wildenfels e. V., 
Schlossstraße 2 in 
08134  Wildenfels oder 
unter schloss-wildenfels@gmx.de 
angefordert werden. 

Bewerbungen zur Übernahme 
der Leistungen sind bis zum 
5. Januar 2018 einzureichen im

Landratsamt Zwickau
Dezernat Jugend, Soziales, Bildung
Herrn Schubert
Königswalder Straße 18
08412 Werdau.

Beizufügen sind der Bewerbung: 

- Konzeption des Trägers für dieses 
 Leistungsangebot
- Kostenkalkulation 
- Qualifikationen der Mitarbeiter
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Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Leubnitz (Forst)

Flurbereinigungsverfahren 
abgeschlossen
Nach sieben Jahren wurde Abschluss gefeiert

3.4 finanzielle Rahmenbe-
dingungen
Die Vereinbarungen zur Finan-
zierung beachten die Grundsätze 
der Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit und werden gleichzeitig 
der Gesamtverantwortung für die 
Gestaltung einer bedarfsgerechten, 
effizienten und effektiven Hilfe für 
junge Menschen gerecht. 

Der Anerkennung von Personal-
kosten liegen tarifliche Regelungen 
des Leistungserbringers zugrunde, 
soweit sie mit den Regelungen der 
Tarifverträge des TVöD vergleich-
bar sind.

Nach rund siebenjähriger Verfah-
rensdauer feierte die Teilnehmer-
gemeinschaft (TG) Leubnitz (Forst) 
am 20. Oktober den Abschluss 
der Flurbereinigung. Mit einer 
Kremserfahrt durch den herbstlich 
geschmückten Werdauer Wald und 
anschließendem Essen in gemüt-
licher Runde im „Stiefelknecht“ 
ließ man die einzelnen Etappen der 
Flurneuordnung nochmals Revue 
passieren und das Flurbereinigungs-
verfahren stimmungsvoll ausklingen.
Der Vorstand der TG freute sich 
besonders über die durchaus posi-

tiven Ergebnisse für alle Grund-
eigentümer und die reibungslose 
Durchführung und Abwicklung des 
Verfahrens.
Der Vorsitzende der TG, Markus 
Appel, schilderte in einem kurzen 
Rückblick die wichtigsten Meilen-
steine der Flurneuordnung. Ziele 
des Verfahrens waren neben der 
Verbesserung der Produktions- und 
Arbeitsbedingungen in der Land- 
und Forstwirtschaft und der Förde-
rung der allgemeinen Landeskultur 
und Landentwicklung hauptsäch-
lich die bodenordnerische Beglei-
tung der Hochwasserschutz- und 
Renaturierungsmaßnahmen am 
Neuen Teichgraben der Stadt Wer-
dau, der Ausbau der Verlängerung 
des Waldsiedlungsweges sowie die 

Zuordnung einer Bedarfsfläche 
für die Gemeinschaftskläranlage 
eines Eigenheimstandortes. Der 
Grundbesitz wurde neu geordnet, 
jedes Grundstück bedarfsgerecht 
erschlossen, neu vermessen und 
die Eigentums- und Rechtsverhält-
nisse im Grundbuch neu geregelt. 
Erfreulich sei, dass das Verfahren 
ohne Widersprüche abgeschlos-
sen werden konnte. Markus Appel 
bedankte sich bei den ehrenamtlich 
tätigen Vorstandsmitgliedern der TG 
für das Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. Großen Anteil am 
Gelingen haben auch die Stadt Wer-
dau und die Agrarhof Gospersgrün 
eG, die gemeinsam den Eigenanteil 
für den Wegebau und die Hecken-
pflanzung übernommen haben. 

Ein besonderer Dank gilt dem  
Vorstandsmitglied Joachim Kampe, 
der mit der Bereitstellung seines 
Kremsers für die Ausfahrt zum 
gelungenen Rahmen der Abschluss-
veranstaltung beitrug.

Der Keuchhusten ist auf dem Vor-
marsch, das beweisen auch die Zah-
len, welche im Gesundheitsamt des 
Landkreises Zwickau erfasst sind. 
Wurden in den Jahren 2013 25, 
2014 24, 2015 zehn und 2016 23 
Fälle für das gesamte Jahr regist-
riert, hieß der Stand Ende Oktober 
dieses Jahres bereits 32 Keuchhus-
ten-Fälle im Landkreis Zwickau.

Die Amtsärztin Carina Pilling 
reagiert auf das statistisch nach-

gewiesene Ansteigen der Keuch-
husten-Infektionen, auch bundes-
weit, indem sie wiederholt auf die 
Wirksamkeit von Schutzimpfungen 
hinweist.
Sie informiert über die Empfehlung 
der Sächsischen Impfkommission. 
„Die Grundimmunisierung sollte 
ab dem dritten Lebensmonat in 
Form von Kombinationsimpfstof-
fen beginnen, insgesamt vier Imp-
fungen in Abständen. Diese sollten 
aufgefrischt werden mit fünf und 

elf Jahren sowie im Erwachsenen-
alter aller zehn Jahre in Verbindung 
mit der Auffrischungsimpfung 
gegen Tetanus, Diphterie und Kin-
derlähmung.“ 
Wie wichtig diese Grundimmuni-
sierung ist, zeigt das Krankheitsbild 
des Keuchhustens. Pilling schildert: 
„Die Keuchhusten-Bakterien wer-
den durch eine Tröpfcheninfektion, 
also durch Husten oder Niesen 
von Mensch zu Mensch übertra-
gen. Typisch für diese Erkrankung 
sind sehr starke Hustenanfälle, 
erschwerte Einatmung, z. T. auch 
Erbrechen und Fieber. Keuchhus-
ten ist wegen möglicher Kompli-
kationen wie Lungenentzündung, 
Krämpfe und Hirnschädigung mit 
teilweise tödlichen Verläufen eine 
ernstzunehmende Erkrankung!“ Sie 
warnt: „Neugeborene sind beson-

ders gefährdet, da sie von der Mut-
ter keine schützenden Antikörper 
erhalten. Insbesondere Frauen mit 
Kinderwunsch, Schwangere, Kon-
taktpersonen zu Neugeborenen, 
Personal in Kindereinrichtungen 
und im Gesundheitsdienst soll-
ten ihren Impfschutz überprüfen. 
Grundsätzlich sollte sich jeder 
impfen lassen, da es sich um einen 
Tot-Impfstoff  handelt und kaum 
Nebenwirkungen zu erwarten sind.“

„Neben den Kindern- und Hausärz-
ten bietet auch das Gesundheitsamt 
des Landkreises im Verwaltungszen-
trum Zwickau die Möglichkeit der 
Grundimmunisierung an, jeweils 
dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr. 
Die Impfung ist kostenlos“, so die 
Leiterin des Gesundheitsamtes 
abschließend.

3. Jury 
Der Preis wird auf Vorschlag einer 
zu diesem Zweck zu bildenden 
Jury vergeben. 

4. Verleihung 
Die Verleihung des Kunstpreises 
erfolgt im Rahmen einer öffentli-
chen Feierstunde am Freitag, dem 
17. November 2018, 18:00 Uhr 
auf Schloss Wildenfels. 

5. Präsentation 
Das Preisträgerwerk wird in geeig-
neter Form der Öffentlichkeit vor-
gestellt.

Dr. C. Scheurer
Landrat

1. Mit einer Kremserfahrt 
durch den  Werdauer  Wald 
ließen die Teilnehmer des 
Flurbereinigungsverfahrens 
die einzelnen Etappen der 
Flurneuordnung nochmals 
Revue passieren.

2. Die  Verlängerung des 
Waldsiedlungsweges nach 
dem Ausbau mit Beton- 
verbundpflaster.

 Fotos:  Amt für Ländliche 
Entwicklung und  Vermessung

Gesundheitsamt

Impfen
Der beste Schutz gegen Keuchhusten 

Amt für Kreisentwicklung, 
Bauaufsicht
und Denkmalschutz

Neuer 
Newsletter der 
Wirtschaftsförderung

Jetzt abonnieren 

„WIFÖ", der neue Newsletter der 
Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Zwickau, bietet viel Wissenswer-
tes rund um den Wirtschaftsstandort 
Landkreis Zwickau.
Aktuelle Entwicklungen, Ankün-
digungen und Termine: All dies 
beinhaltet der neue Newsletter. 
Er informiert vierteljährlich über 
gegenwärtige und wichtige Themen 
aus Wirtschaft, Bildung und Touris-
mus. Einfach kostenlos anmelden 
unter der Telefonnummer 0375 
4402-25100 oder per E-Mail unter 
wirtschaft@landkreis-zwickau.de 
und so auf dem Laufenden bleiben.
Wer möchte, kann aber auch selbst 
aktiv werden und über sich berich-
ten. Von Interesse sind Neuigkeiten, 
Jubiläen, außergewöhnliche Akti-
onen und gemeinnütziges Engage-
ment der Gewerbetreibenden.

Kontakt: 
Landratsamt Zwickau
Amt für Kreisentwicklung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz
Sachgebiet Kreisentwicklung, 
Wirtschaftsförderung, Tourismus
Gerhart-Hauptmann-Weg 2 
08371 Glauchau
Telefon: 0375 4402-25100
E-Mail: wirtschaft@ 
 landkreis-zwickau.de

In Waldenburg befindet sich ein 
besonderes historisches Zeugnis 
aus dem frühen 20. Jahrhundert 
– eine sechs Tonnen schwere Bank-
schließfachanlage. Die Bankschließ-
fachanlage mit dem Produktna-
men „Victor“ wurde 1910 für die 
ehemalige Bank für Handel und 
Gewerbe eGmbH in Waldenburg 
(später Volksbank) gefertigt. Die 
Holz-Stahl-Konstruktion ist fast drei 

Meter hoch und zwei Meter breit. 
Eine massive Tresortür schützte die 
Wertsachen der Bankkunden vor 
Verlust oder Diebstahl. Hergestellt 
wurde die Schließfachanlage von der 
Leipziger Firma Carl Kästner AG.
Der gleichnamige Firmengrün-
der begann 1823 mit der Her-
stellung von Metallwaren in der 
heimischen Werkstatt. Die spätere 
Aktiengesellschaft erlangte durch 

die Herstellung von Tresoren und 
Bankschließfächern eine weltweite 
Bekanntschaft. Sachsenweit existie-
ren bekanntlich nur noch zwei wei-
tere Tresore dieser Firma. 

Im Moment sucht das Kulturdenk-
mal einen neuen Eigentümer. Inte-
ressenten können sich an die Stadt-
verwaltung Waldenburg, Telefon 
037608  123-0, wenden.

Stadtverwaltung Waldenburg

Kulturdenkmal sucht 
neuen Eigentümer
Historisches Bankschließfach in Waldenburg

Die historische 
Bankschließfachanlage sucht 

einen neuen Besitzer.
Foto:  Archiv Landratsamt

1
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Gerade zum richtigen Zeitpunkt 
kam für Patrick Schulze, Leiter 
der Volkshochschule Zwickau, 
das Angebot für ein gemeinsames 
Projekt vom Medienzentrum der 
Technischen Universität Dresden 
unter dem Slogan „Gemeinsam in 
das digitale Zeitalter“. 

Dieses ist darauf angelegt, dass 
Ältere, die bereits im Umgang mit 
ihrem Tablet oder Smartphone ver-
traut sind, ihr Wissen ehrenamtlich 
an Ältere weitergeben.

„Schon länger beobachten wir, dass 
der Bedarf an Volkshochschulkur-
sen zum Umgang mit den mobilen 
Endgeräten bei Seniorinnen und 
Senioren im Ansteigen ist. Leider 
erreichen wir aktuell aufgrund 
fehlender Raumkapazitäten kaum 
die Landbevölkerung“, so der Volks-
hochschulleiter. 

„Aber gerade für die stets älter 
werdende Bevölkerung im länd-
lichen Raum eröffnen sich mit 
der modernen Informations- und 

Kommunikationstechnologie viel-
fältige Chancen, die Lebensquali-
tät zu erhöhen und Unterstützung 
im Alltag zu finden. Die Funktio-
nen von Smartphones und Tablets 
ermöglichen ihnen gleichzeitig, 
wie durch den Austausch von Fotos 
mit der Familie, mit ihr auch über 
weite Entfernungen hinweg ver-
bunden zu bleiben.“, begründet er 
sein Interesse an dem einmaligen 
Pilotprojekt im Freistaat Sachsen. 
Er betont, dass von diesen durch 
digitale Medien unterstützen-

den Funktionen die Älteren nur 
profitieren können, wenn sie den 
Umgang mit der modernen Technik 
sicher beherrschen!

Zur Umsetzung des Projektes wer-
den frei nach dem Motto „Ältere 
bilden Ältere aus“ sechs bis acht 
Seniorinnen/Senioren gesucht, 
die bereits mit dem Umgang der 
modernen Kommunikationstech-
nik vertraut sind und die Motiva-
tion besitzen, innerhalb des Pro-
jektes ehrenamtlich als Trainer tätig 
zu werden. Bevor sie zum Einsatz 
kommen, werden sie in einem 
20-stündigen Kurs pädagogisch-di-
daktisch geschult. Im Anschluss 
sollen durch die Ausgebildeten in 
den jeweils ländlichen Gemeinden 
Kurse für Personen im Ruhestand 
zum Umgang mit Smartphones und 
Tablets angeboten werden. Mittels 

mehrmaliger Lehrgänge durch die 
geschulten Experten und Übungen 
im Alltag soll der Lernerfolg gesi-
chert werden. Letztendlich sol-
len sich aus den zunächst formell 
zusammengesetzten Lerngruppen 
Stammtische bilden, bei welchen 
die Älteren untereinander Nut-
zungserfahrungen austauschen und 
gegenseitiges Interesse wecken, 
neue Anwendungen kennenzuler-
nen.

„Alle Seniorinnen und Senioren,  
die technikaffin sind und Lust an 
dieser ehrenamtlichen Aufgabe 
haben, sind aufgerufen, sich zeitnah 
bei der Volkshochschule Zwickau 
unter der Rufnummer 0375 4402-
23801 zu melden. Über ein breites 
Interesse würde ich mich freuen“, 
wirbt Patrick Schulze für das Kon-
zept.

Wie auch in den letzten Jahren 
erschien kürzlich wieder ein „Orni-
thologischer Jahresbericht für den 
Landkreis Zwickau“. Der im Auftrag 
der unteren Naturschutzbehörde 
vom Limbacher Ornithologen-
paar Regina und Dieter Kronbach 
erstellte Jahresbericht beinhaltet 
wiederum eine Fülle vogelkundli-
cher Daten. 

Auf 174 Seiten werden bemerkens-
werte Beobachtungen der im Land-
kreis aktiven Ornithologen, aber 
auch von interessierten Naturschüt-

zern und Bürgern zusammenge-
fasst dargestellt. Zudem rundet ein 
Fototeil den Jahresbericht ab. Neben 
einem Überblick über das aktuelle 
Geschehen in der heimischen Vogel-
welt, u. a. zu neuen Brutvogelar-
ten im Landkreis und Angaben zur 
wissenschaftlichen Vogelberingung, 
bietet der Bericht ebenso Informa-
tionen zum Artenschutz. Daher ist 
es wichtig, dass insbesondere auch 
Bürger ihre Beobachtungen mel-
den, wie z. B. Brutvorkommen von 
Turmfalken, Schleiereulen, Mehl- 
und Rauchschwalben usw. 

Den Meldern wird im Folgejahr 
dann auf Wunsch ein Jahresbericht 
per Post oder E-Mail zugeschickt.

Volkshochschule

Gemeinsam in das digitale Zeitalter
Technikinteressierte Seniorinnen und Senioren gesucht

Ornithologischer Jahresbericht 2016 
für den Landkreis Zwickau erschienen
Die heimische Vogelwelt im Focus

Kontaktadresse: 
Landratsamt Zwickau
Umweltamt
untere Naturschutzbehörde
Herr Jens Hering
Zum Sternplatz 7
08412  Werdau
E-Mail:  landforstnatur@ 
 landkreis-zwickau.de
Telefon:  0375 4402-26320Eisvogel  

Foto:  W.  Wienhold

Umweltamt

Suche nach Winterschlafplatz 
der Waldohreule geht weiter
Hinweise werden erbeten

Waldohreule
Foto: E. Malz

Anfang dieses Jahres rief die untere 
Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses dazu auf, Waldohreulen-Winter-
schlafplätze zu melden. Daraufhin 
erreichten das Sachgebiet zahl-
reiche Meldungen von Bürgern, 
Naturschützern und Ornitholo-
gen. Dafür herzlichen Dank. Die 
Schlafplätze wurden nachfolgend 
durch Mitarbeiter der Naturschutz-
behörde aufgesucht und dokumen-
tiert. 

Um ein abschließendes Bild vom 
Vorkommen derartiger Schlaf-
plätze zu bekommen, bittet die 
Landkreisverwaltung nochmals 
um Unterstützung beim Finden der 
Winterschlafplätze von Waldohreu-

len. „Die Meldungen sollten Beob-
achtungsdatum und -ort, Anzahl 
der Waldohreulen (Auch einzelne 
Eulen sind von Interesse!), wie 
lange der Winterschlafplatz schon 
bekannt ist und welche Baumart 
als Schlafbaum genutzt wird, ent-
halten. Zudem sind auch Angaben 
oder Beobachtungen, z. B. aus 
Vorjahren, zu anderen Eulenarten, 
Brutnachweise etc. von Interesse“, 
erklärt Mandy Zisowsky, Leiterin 
der unteren Naturschutzbehörde, 
ihr Anliegen.
„Die Waldohreulen bilden meist im 
Winterhalbjahr inmitten unserer 
Ortschaften „Schlafgemeinschaf-
ten“ und nutzen dabei oft große, 
ausreichend Deckung bietende 

Nadelbäume, wo sie versteckt, 
lautlos und ohne jede Bewegung sit-
zend ihren Tagesschlaf verbringen. 
Häufig verraten graufarbige, am 
Boden liegende Gewölle (Speibal- 
len), die unverdauliche Knochen- 
und Fellreste der Beutetiere ent-
halten, ihre Anwesenheit. Zudem 
zeugen von einem besetzten Platz 
schmutzig-weißliche Kotsprit-
zer. Nicht selten muss der Baum 
aus einer bestimmten Entfernung 
eingesehen werden, um die Vögel 
überhaupt zu entdecken“, gibt 
Zisowsky Hinweise auf den Weg.

Über die Ergebnisse wird dann die 
untere Naturschutzbehörde zusam-
menfassend im kommenden Früh-

jahr im Amtsblatt berichten. Auf 
Wunsch wird den Meldern auch 
ein Ornithologischer Jahresbericht 
für den Landkreis Zwickau per Post 
oder E-Mail zugeschickt.

Kontaktadresse: 
Landratsamt Zwickau
Umweltamt
untere Naturschutzbehörde
Herr Jens Hering
Zum Sternplatz 7
08412  Werdau
E-Mail:  landforstnatur@ 
 landkreis-zwickau.de
Telefon:  0375 4402-26320

Pressestelle

Sportlerwahl 
2017 
Kandidatenliste und 
Stimmzettel zum Mitmachen
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mehrmaliger Lehrgänge durch die 
geschulten Experten und Übungen 
im Alltag soll der Lernerfolg gesi-
chert werden. Letztendlich sol-
len sich aus den zunächst formell 
zusammengesetzten Lerngruppen 
Stammtische bilden, bei welchen 
die Älteren untereinander Nut-
zungserfahrungen austauschen und 
gegenseitiges Interesse wecken, 
neue Anwendungen kennenzuler-
nen.

„Alle Seniorinnen und Senioren,  
die technikaffin sind und Lust an 
dieser ehrenamtlichen Aufgabe 
haben, sind aufgerufen, sich zeitnah 
bei der Volkshochschule Zwickau 
unter der Rufnummer 0375 4402-
23801 zu melden. Über ein breites 
Interesse würde ich mich freuen“, 
wirbt Patrick Schulze für das Kon-
zept.

Alle Einwohner des Landkreises Zwickau sind ganz herzlich 
eingeladen, an der fünften Sportlerumfrage des Landkrei-
ses Zwickau als gemeinsame Aktion des Kreissportbundes 
Zwickau und des Landkreises Zwickau teilzunehmen. Es 
sind auch für das Jahr 2017 die beliebtesten Sportlerinnen, 
Sportler und Mannschaften der Region zu küren. 

Wie in den vorhergehenden Jahren können die Teilnehmer 
der Sportlerwahl aus drei Kategorien, weiblich, männlich 
und Mannschaften, bei denen es keine Altersbegrenzung 
gibt, ihren Favoriten wählen. Von den insgesamt 45 durch 29 
Sportvereine vorgeschlagenen Kandidaten kann jeder seinem 
Anwärter auf die begehrte Ehrung eine Stimme geben. Die 
Namen der Ausgewählten sind auf dem abgedruckten Stimm-
zettel zu finden. 

Der Stimmzettel muss, um in die Wertung einbezogen zu 
werden, im Original bis zum 31. Januar 2018 seinen Weg 
zum Kreissportbund in die Stiftstraße 11, 08056 Zwickau, 
gefunden haben. 

Er wird zur Erinnerung erneut  in den Amtsblättern Dezem-
ber und Januar abgedruckt werden. Eine Möglichkeit, den 
Stimmzettel kostengünstig an den Kreissportbund zu senden, 
ist, diesen in den Bürgerservicestellen des Landratsamtes in 
Glauchau, Hohenstein-Ernstthal, Limbach-Oberfrohna, Wer-
dau oder Zwickau abzugeben.

Für die Internet-Generation besteht natürlich auch die 
Option, auf der Homepage des Kreissportbundes unter 
www.kreissportbund-zwickau.de mittels Button ihr Votum 
abzugeben.

Die Sieger der Sportlerumfrage 2017 werden zum Sportler-
ball im März des kommenden Jahres in der Sachsenlandhalle 
Glauchau ausgezeichnet. Bis dahin heißt es aber Stimmen 
sammeln. Neben den von den Einwohnerinnen und Einwoh-
nern abgegebenen Wertungen wird das Votum einer Fachjury 
in das Ergebnis mit 30 Prozent einfließen. Zu dieser zählen 
die 14 Präsidiumsmitglieder des Kreissportbundes, Vertreter 
der Sparkasse Chemnitz und Landrat Dr. Christoph Scheurer.
Die Kandidatenlisten sind in Verantwortung des Kreissport-
bundes aufgestellt worden. Durch ihn wurden alle Vereine in 
seiner Mitgliedschaft informiert und gebeten, ihre Besten zur 
Wahl zu stellen.

Abschließend noch ein paar Zahlen und Fakten zum Kreis-
sportbund Zwickau, der die Interessen von über 43 200 
Sportlern vertritt. Seit seiner Fusion im Jahre 2008 konnte 
er entgegen der Demografie und der Mitglieder-Entwicklung 
in Parteien, Gewerkschaften, Kirchen ca. 3 000 Mitglieder 
mehr gewinnen. Des Weiteren konnte er 40 neue Vereine 
aufnehmen. Sicherlich demografisch begründet, kann er 
seit 2008 im Bereich Ü 50 einen Mitgliederzuwachs von ca. 
2 600 Senioren verzeichnen. Dass sich die Mitgliederzahlen 
im Bereich Kinder und Jugendliche nunmehr deutlich erhöht 
haben, kann ebenso als positiv bewertet werden.

Die mitgliederstärkste Sportart im Kreissportbund ist natür-
lich des Deutschen liebstes Kind – der Fußball. Gefolgt von 
allgemeinem Sport, Gesundheitssport und weitere Ballsport-
arten wie Handball und Volleyball, knapp danach sind Gym-
nastik und Schwimmen bei den Sportfreunden angesagt.

Es sind alle Landkreiseinwohner aufgerufen, die Sportlerwahl 
des Landkreises Zwickau 2017 mit ihrer Stimme zu unter-
stützen!

Weitere Informationen zu den Kandidaten können im kom-
menden Amtsblatt nachgelesen werden.

Pressestelle

Sportlerwahl 
2017 
Kandidatenliste und 
Stimmzettel zum Mitmachen

SPORTLERWAHL

SPORTLER DES JAHRES 2017

WAHLSPORTLER
LANDKREIS ZWICKAU

2017

1. Männermannschaft
1. Männermannschaft
1. Männermannschaft
1. Männermannschaft
1. Männermannschaft
Frauenmannschaft
Jungenmannschaft
Jungenmannschaft
Jungenmannschaft
Kunstrad-Vierer Elite
Kunstrad-Vierer Junioren
Mädchenmannschaft
Mädchenmannschaft
Seniorenmannschaft
Nele Trommer und 
Maximilian Schön

AC 1897 Werdau
BSC Rollers Zwickau
FSV Zwickau
SV Zwickau von 1904
VfB Eintracht Fraureuth
ESV Lok Zwickau
ETC Crimmitschau
SSV Blau-Weiß Gersdorf
SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
ESV Lok Zwickau
ESV Lok Zwickau
1.SC Flamingo Zwickau
DFC Westsachsen Zwickau
SG Motor Thurm
TSC Silberschwan Zwickau

Ringen
Rollstuhlbasketball
Fußball
Wasserball
Kegeln
Gerätturnen
Eishockey
Faustball
Tischtennis
Kunstradfahren
Kunstradfahren
Synchronschwimmen
Fußball
Volleyball
Tanzsport

M
a

n
n

sc
h

a
ft

Dr. Jürgen Barth
Karl Böhm
Frank Hoppe
Walter Kapferer
Alexander Klopfer
Moritz Knoll
Alexander Kunze
Rick Martin
Andreas Metzner
Benjamin Michael
Dirk Naumann
Willi Paufler
Alexander Petzet
Philip Schott
Taron Schubert
Nasim Star
Jannis ter Veen
Sören Triebel

1. Zwickauer Schützenverein
SV Muldental Wilkau-Haßlau
SV Rot-Weiß Werdau
SG Meerane 02
SV Sachsen 90 Werdau
Spielvereinigung Heinrichsort/Rödlitz
STV Limbach-Oberfrohna
TuS Falke Rußdorf
Bogensportclub Glauchau
SV Sachsen 90 Werdau
SV Vorwärts Zwickau
SSV Blau-Weiß Gersdorf
Crimmitschauer Polizeisportverein
ESV Lok Zwickau
STV Limbach-Oberfrohna
1. TC Zwickau
ESV Lok Zwickau
LV Olympia Kirchberg

Sportschießen
Schach
Kegeln
Badminton
Mountainbiking
Tischtennis
Triathlon
Rennsport
Bogenschießen
Mountainbiking
Leichtathletik
Triathlon
Eisschnelllauf
Kunstradfahren
Schwimmen
Tennis
Kunstradfahren
Leichtathletik

S
p

o
rt
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r

Lena Findeklee
Mia Holz
Sally Jockisch
Manuela Leonhardt
Ciara Mäuer
Jette Anika Meinel
Saskia Pohle
Isabell Richter
Etien Yukiko Siegel
Marleen Starke
Yasmin Ulbrich
Charley Zenner

Synchronschwimmen
Judo
Tanzsport
Leichtathletik
Gerätturnen
Leichtathletik
Schach
Rennrodeln
Karate
Leichtathletik
Leichtathletik
Handball

1. SC Flamingo Zwickau
ESV Lok Zwickau
TSG Rubin Zwickau
SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
ESV Lok Zwickau
SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
SV Muldental Wilkau-Haßlau
ESV Lok Zwickau
Kampfkunstzentrum Zwickau
SV Vorwärts Zwickau
SG Motor Thurm 
BSV Sachsen Zwickau

S
p

o
rt
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n

Absender

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße

E-Mail (freiwillig)

Bitte Sie in jeder der drei kreuzen 
Kategorien jeweils Ihren einen 
Favoriten des Jahres 2017 an.

Ausgefüllt mit Ihrem Namen und 
Ihrer Anschrift Sie den senden 

Coupon bitte an den Kreissport-
bund Zwickau, Stiftstraße 11, 
08056 Zwickau oder ihn in geben 
einer der Bürgerservicestellen 
des Landkreises ab.

Ausführlichere Informationen 
finden Sie im Amtsblatt des 
L a n d k r e i s e s  o d e r   ü b e r
www.landkreis-zwickau.de und 
unter www.kreissportbund-
zwickau.de.

Mit freundlicher Unterstützung

Unterschrift

Einsendeschluss: 31. Januar 2018

✁ ✁
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Kreismusikschule des Landkreises Zwickau „Clara Wieck“ 

Kreismusikschüler  
bei Akkordeonwettbewerben  
erfolgreich
Geschwister Aylin und Dennis Karatas in Sofia dabei

Vieles ist in der Woche vom 24. bis 29. Septem-
ber 2017 geschehen: große Heraus forderungen 
wurden gemeistert, interessante Erfahrungen 
und Begegnungen erlebt… und eines kann man 
sagen: Wir haben alle etwas gelernt, nämlich, 
dass Musik wirklich verbindet – so wie es uns 
das Motto der 27. Schülerbegegnung in Fell-
bach versprochen hatte.

Die Schülerbegegnung „Musik & Kunst“ ver-
bindet die beiden Bundesländer Sachsen und 
Baden-Württemberg. Seit 1990 treffen sich 
jährlich rund 350 Schüler, um gemeinsam zu 
musizieren und zu singen. Diese Begegnun-
gen finden dabei abwechselnd in  Sachsen oder 
Baden-Württemberg statt.  Wir, 30 Musiker des 
Blasorchesters Kirchberg, hatten die einmalige 
Chance, an dieser Begegnung mitzu wirken. 
Gemeinsam reisten etwa 150 sächsische Schü-
ler aus Heidenau, Pulsnitz, Kirchberg und Mei-
ßen nach Fellbach.

Vor der Ankunft wurden wir Musiker bereits 
den drei Ateliers zugeteilt: dem Sinfonie-Or-
chester, dem Musical-Orchester und der Big 
Band. 

Schon am ersten Tag nach der Ankunft absol-
vierten wir unsere erste Probe in den jewei-

Drei Schüler der Kreismusikschule des 
Landkreises Zwickau „Clara Wieck“ kämpf-
ten Ende September beim 22. Sächsischen 
Akkordeonwettbewerb in Dresden um 
 vordere Plätze.

Sonja Przyborowski (15) aus Limbach-Ober-
frohna nahm in der Solokategorie III am 
Wettbewerb teil und wurde mit dem  Prädikat 
„sehr gut“ belohnt. Aylin (12) und Dennis 
Karatas (15) starteten ebenfalls in den Solo- 
Kategorien ihrer Altersklasse und erzielten 
das dort bestmögliche Ergebnis „ausgezeich-
net“ mit Diplom. Darüber hinaus belegten sie 
in der  Duo-Kategorie III (14 bis 17 Jahre) den 
2. Platz mit dem Prädikat  „ausgezeichnet“.

Für die Geschwister endeten die Herbst ferien 
mit einem besonderen Erlebnis. Sie nahmen 
am 2. Internationalen Akkordeonwett-
bewerb „Georgi Galabov“ in Sofia teil. Dort 
starteten die beiden Schüler der Kreismu-
sikschule, die von Ute Sander unterrichtet 
werden, sowohl im Solo als auch im Duo. Mit 
21,5 Punkten erspielte sich Aylin dabei das 
 Prädikat  „ausgezeichnet“ und Dennis erzielte 
mit 19,67 Punkten das Prädikat „sehr gut“. 
Als Duo belegten sie mit 21,17 Punkten den 
3. Platz.

Jugendring Westsachsen e. V. 

Juleica-Schulung erfolgreich 
Koordinatorinnen gratulieren Teilnehmern

Amt für Planung, Schule, Bildung

Gymnasiale Spezialausbildung im Landkreis Zwickau  
Gymnasien informieren

Vom 9. bis 13. Oktober 2017 führten die 
Koordinatoren des Jugendringes Westsach-
sen e. V. die zweite Jugendleiterschulung 
(Juleica) des Jahres durch. 

Diese Ausbildung gibt Ehrenamtlichen die 
Gelegenheit, sich Basiswissen zur pädago-
gischen Arbeit mit Kindern und Jugend lichen 
anzueignen, baut Unsicherheiten ab und 

 vermittelt Entscheidungshilfen in Gruppen-
prozessen und Konfliktsituationen. 

Zehn Ehrenamtliche nahmen an dieser 
 Schulung teil und lernten in dieser Zeit 
allerhand Wissenswertes über die Arbeit mit 
 Kindern und Jugendlichen. Positiv bewerte-
ten die Teilnehmer dabei das durch Gruppen-
arbeit und Spiele aufgelockerte Miteinander. 

Auch den Koordinatorinnen Heidrun Wagner 
und Mignon Junghänel hat die Juleica-Schu-
lung wieder viel Freude gemacht.

Sie gratulieren den Teilnehmern recht 
 herzlich und wünschen ihnen für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in der 
 Nachwuchsarbeit der Vereine, bei Freizei t -
angeboten oder Ferienfahrten viel Freude.

Im Freistaat Sachsen gibt es neben den norma-
len Gymnasien auch Gymnasien, die Schüler 
mit entsprechenden Begabungen in  speziellen 
Klassen beschulen. Diese sogenannten 
§  4-Klassen bzw. -Schulen (nach § 4 der Schu-
lordnung Gymnasien Abiturprüfung, SOGYA) 
bieten eine vertiefte Ausbildung in den ent-
sprechenden Fachgebieten an. Im Landkreis 
Zwickau gibt es drei dieser Gymnasien, die 
eine optimale Förderung begabter Schüler 
in Spezialklassen mit Schwerpunkt setzung in 
den vertieften Fächern gewährleisten. Diese 
umfasst die optimale Vorbereitung der Schü-
ler auf Olympiaden und Wettbewerbe, die 
Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle zur 
Begabtenförderung in Meißen und die Schaf-
fung von Ausgleichsaktivitäten im Rahmen von 
Ganztagsangeboten (GTA) der offenen Form. 
Damit die Potentiale und Talente der begabten 
Schüler optimal genutzt werden, erfolgt der 
Unterricht nach besonderen (Lehr-)Plänen 
mit veränderter Stundentafel.

Im Julius-Motteler-Gymnasium Crim-
mitschau  wird – neben den allgemeinen 
Klassen – pro Jahrgang eine Spezialklasse 
mit vertiefter mathematisch-naturwis-
senschaftlicher Ausbildung gebildet. In 
diesen Klassen erfolgt eine umfangreichere 
Ausbildung in den Fächern Mathematik, 
Biologie, Chemie, Physik und Informatik bei 
leichter Kürzung des Basisunterrichts in den 
anderen Fächern (z. B. Profil). In den Jahr-
gangsstufen 11 und 12 können die Schüler 
als zweiten Leistungskurs zwischen Biologie, 
Chemie, Englisch, Geschichte und Physik 
wählen. Als dritter Leistungskurs werden Bio-
logie, Chemie und Physik angeboten. Zusätz-
liche Grundkurse in Astronomie, Bionik und 
Informatik werden bei Bedarf eingerichtet. 
Latein, Französisch und Russisch stehen als 

zweite Fremdsprachen zur Wahl. Dabei kön-
nen interna tionale Sprachzertifikate in Eng-
lisch, Franzö sisch und Russisch erworben 
 werden. Die Schule arbeitet mit Hochschulen, 
Museen und Firmen der Region zusammen. 
Im Bereich der Ganztagsangebote haben die 
Schüler eine umfangreiche Auswahl (z. B. 
„Tanz & Flair“, „Mobile Robotik“, „Theater“, 
„Sport“ u. v. a. m.). Der  Schülertransport 
wird im Rahmen der geltenden Regelungen 
gewährleistet. 

Zur weiteren Information können folgende 
Termine genutzt werden:

- „Tag der offenen Tür“  am 27. Januar 
2018, 14:00 bis 17:00 Uhr, Haus West-
berg, Grüner Weg 38, Crimmitschau

-  Elterninformationsveranstaltung zur 
vertieften Ausbildung am 27. Januar 
2018, 14:00 Uhr, Haus Lindenstraße, 
 Lindenstraße 6, Crimmitschau.

Im Christoph-Graupner-Gymnasium 
Kirchberg werden – neben allgemeinen 
Klassen – ein bis zwei Klassen mit vertiefter 
sprach licher Ausbildung eingerichtet. In 
 diesen Klassen wird Geografie ab Klasse 7 und 
Geschichte ab Klasse 9 in englischer Sprache 
unterrichtet. In der Sekundarstufe II wird 
die Spezialausbildung durch drei Leistungs-
kurse, einen Grundkurs Geografie in eng-
lischer Sprache, englischsprachige Module im 
Grundkurs Geschichte und fachübergreifende 
Wahlgrundkurse weitergeführt. Französisch, 
Latein und Russisch werden als zweite Fremd-
sprache und Spanisch als dritte Fremdsprache 
(ab Klasse 8) angeboten. Die Schüler können 
internationale Sprachzertifikate (Cambridge, 
DELF, DELE, TELC) und das Exzellenzlabel 

CERTILINGUA erwerben. Der Schüler-
transport wird im Rahmen der geltenden 
Regeln gewährleistet. Die Schule arbeitet mit 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau, 
der Bergakademie Freiberg und Firmen der 
Region zusammen.

Zur weiteren Information können folgende 
Termine genutzt werden: 

- Informationselternabende für die Klassen-
stufe 4 am 18. Januar 2018, 19:00 Uhr 
und für die Klassenstufe 3 am 5. Juni 
2018, 19:00 Uhr, Christoph-Graup-
ner-Straße 1, Kirchberg

- „Tag der offenen Tür“ am 3. Februar 2018, 
09:00 bis 12:00 Uhr, Christoph-Graup-
ner-Straße 1, Kirchberg.

 
Im Clara-Wieck-Gymnasium Zwickau 
(CWC)  wird – neben den allgemeinen Klas-
sen – pro Jahrgang eine Spezialklasse für Musik 
gebildet. In diesen Klassen erfolgt eine vertiefte 
Ausbildung in den Fächern Musikgeschichte, 
Musiktheorie, Gehörbildung; ab Klasse 9 sind 
Klavier- und Gesangsunterricht verpflichtend 
und damit kostenfrei. In der Abiturstufe wird 
die musikalische Ausbildung durch das Angebot 
der Grundkurse Chor, Orchester und Chor-
leitung differenziert fortgesetzt. Als zweite 
Fremdsprache bietet das CWG Französisch, 
Latein und Russisch an. Im sprachlichen Profil 
ab Klassenstufe 8 kann als dritte Fremdspra-
che Spanisch erlernt werden; der Erwerb 
von Sprachzertifikaten wird unterstützt. Das 
künstlerische Profil umfasst die Profilfächer 
Kunst, Darstellendes Spiel und Informatik; 
in der Sekundarstufe II kann der Wahlgrund-
kurs „Theater-Spiel- Sprache“ gewählt werden. 
Ganztagsangebote sind u. a. Chor, Kunst, Ton-

technik. Die Schule arbeitet mit Musikschu-
len, Museen, Hochschulen/Universitäten der 
Region sowie dem Theater Plauen-Zwickau 
zusammen. Der Schülertransport wird im Rah-
men der geltenden Regeln gewährleistet. Eine 
Internatsunterbringung ist jederzeit möglich.

Zur weiteren Information kann folgender 
 Termin genutzt werden:

- „Tag der offenen Tür“ am 3. Februar 
2018, 10:00 bis 13:00 Uhr, Schloss 
 Planitz, Schlossplatz 1, Zwickau.

Kontakt:
Julius-Motteler-Gymnasium 
Lindenstraße 6, 08451 Crimmitschau 
Telefon:   03762 765001-0 
Fax:   03762 765001-50 
E-Mail:  jmg@crimmitschau.de 
Homepage: www.gym-crimmitschau.de 
 
Christoph-Graupner-Gymnasium 
Christoph-Graupner-Straße 1  
08107 Kirchberg 
Telefon:   037602 64336 
Fax:   037602 18452 
E-Mail:   chr.-graupner-gymnasium@ 
  t-online.de 
Homepage: www.graupnergym.de 
 
Clara-Wieck-Gymnasium 
Schlossplatz 1, 08064 Zwickau 
Telefon:   0375 780200 
Fax:   0375 780207 
E-Mail:   schulleitung@ 
  clara-wieck-gymnasium.eu 
Homepage:  www.clara-wieck-gymnasium.eu

Die Teilnehmer der Juleica-Schulung im Oktober
Foto:  Mignon Junghänel

Als Nachweis für die geleistete Schulung 
erhielten die Teilnehmer die Jugendgruppen-
leitercard. Diese dient der  Legitimation gegen-
über den Sorge berechtigten und öffentlichen 
Institutionen. Gleich zeitig berechtigt sie zum 
Erwerb der Sächsischen Ehrenamtskarte in 
beteiligten Kommunen. Die nächste Schulung 
dieser Art ist für den Frühling 2018 geplant. 
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Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg

„Musik verbindet“ 
Das Blasorchester zur Schülerbegegnung in Fellbach

Kreismusikschule des Landkreises Zwickau „Clara Wieck“ 

Kreismusikschüler  
bei Akkordeonwettbewerben  
erfolgreich
Geschwister Aylin und Dennis Karatas in Sofia dabei

Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg

Grundschulwettbewerb Englisch
Anmeldung bis 15. Dezember möglich

BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau

Berufliches Gymnasium lädt zu  
Informationsveranstaltung ein
Info-Abend für Interessierte

Vieles ist in der Woche vom 24. bis 29. Septem-
ber 2017 geschehen: große Heraus forderungen 
wurden gemeistert, interessante Erfahrungen 
und Begegnungen erlebt… und eines kann man 
sagen: Wir haben alle etwas gelernt, nämlich, 
dass Musik wirklich verbindet – so wie es uns 
das Motto der 27. Schülerbegegnung in Fell-
bach versprochen hatte.

Die Schülerbegegnung „Musik & Kunst“ ver-
bindet die beiden Bundesländer Sachsen und 
Baden-Württemberg. Seit 1990 treffen sich 
jährlich rund 350 Schüler, um gemeinsam zu 
musizieren und zu singen. Diese Begegnun-
gen finden dabei abwechselnd in  Sachsen oder 
Baden-Württemberg statt.  Wir, 30 Musiker des 
Blasorchesters Kirchberg, hatten die einmalige 
Chance, an dieser Begegnung mitzu wirken. 
Gemeinsam reisten etwa 150 sächsische Schü-
ler aus Heidenau, Pulsnitz, Kirchberg und Mei-
ßen nach Fellbach.

Vor der Ankunft wurden wir Musiker bereits 
den drei Ateliers zugeteilt: dem Sinfonie-Or-
chester, dem Musical-Orchester und der Big 
Band. 

Schon am ersten Tag nach der Ankunft absol-
vierten wir unsere erste Probe in den jewei-

ligen Ateliers. Am Abend präsentierten sich 
die angereisten Ensembles beim Eröffnungs-
konzert und anschließend wurde gefeiert: Bei 
einer Welcome-Party konnte man sich näher 
kennenlernen oder die Tanzfläche stürmen.

Die nächsten beiden Tage verbrachten wir von 
früh bis spät in den Proben. Wer also dachte, die 
Reise würde eine kurze Erholung und die Noten 
hätte man schon nach dem ersten Tag drauf, 
hatte sich getäuscht. Wir wurden mit verschie-
denen, neuen (und vorher noch nie gespielten!) 
Tonarten konfrontiert und  mussten uns erst 
einmal an die neuen Diri genten gewöhnen. 
Das war schon eine Herausforderung! Doch 
natürlich hatten wir nebenbei auch Zeit, uns 
mit unseren Gast familien durch gemeinsame 
Ausflüge bekannt zu  werden. Manche konnten 
so die Umgebung Fellbachs näher kennenler-
nen. Die  meisten fuhren nach den Proben nach 
Stuttgart, um die Cannstatter Wasen zu besu-
chen oder „shoppen" zu gehen. Bis Donnerstag-
morgen Riesenrad oder Achterbahn zu fahren, 
war aber auch hier nicht angesagt, da wir für das 
bevorstehende Konzert fit sein mussten. 

Nach drei erlebnisreichen Tagen stand die 
Generalprobe für das Abschlusskonzert an, auf 
das wir uns die ganze Zeit vorbereitet hatten.

Kurz vor dem großen Konzert kam uns auch 
noch unser Schulleiter Herr Lutz Bachmann 
besuchen, der den langen Weg von Kirch-
berg nach Fellbach auf sich genommen hatte, 
um unser Orchester zu unterstützen. Neben 
ihm waren natürlich auch ranghohe Vertreter 
der Kultus ministerien beider Bundesländer 
anwesend. Trotz dieser ganzen Prominenz 
um uns herum bewahrten wir weitestgehend 
unsere bekannte Professionalität und spielten 
unsere Stücke souverän durch. Dass wir für das 
 Konzert nur drei Tage zur Erarbeitung zur Ver-
fügung hatten, bemerkte man kaum. 

Nach dem „anstrengenden“ Teil ging es dann 
zum fröhlichen über. Die Abschlussparty und 

damit die letzte Möglichkeit, alle Teilnehmer 
des Austausches noch mal zu sehen, stand an. 
Diese fand in einem nahe gelegenen Jugend-
club statt. 

Am Freitagmorgen mussten wir uns dann  leider 
schon wieder von unseren Atelier partnern und 
Gastfamilien verabschieden. Nach fünf tollen 
Tagen mit unvergesslichen Erlebnissen hieß es 
nun Abschied nehmen. Dabei floss auch die ein 
oder andere Träne, da trotz dieser kurzen Zeit 
so manche Freundschaft geschlossen wurde.

Sophie Leuchtenberger und Anisa Hajjam im Namen 
des Blasorchesters

Drei Schüler der Kreismusikschule des 
Landkreises Zwickau „Clara Wieck“ kämpf-
ten Ende September beim 22. Sächsischen 
Akkordeonwettbewerb in Dresden um 
 vordere Plätze.

Sonja Przyborowski (15) aus Limbach-Ober-
frohna nahm in der Solokategorie III am 
Wettbewerb teil und wurde mit dem  Prädikat 
„sehr gut“ belohnt. Aylin (12) und Dennis 
Karatas (15) starteten ebenfalls in den Solo- 
Kategorien ihrer Altersklasse und erzielten 
das dort bestmögliche Ergebnis „ausgezeich-
net“ mit Diplom. Darüber hinaus belegten sie 
in der  Duo-Kategorie III (14 bis 17 Jahre) den 
2. Platz mit dem Prädikat  „ausgezeichnet“.

Für die Geschwister endeten die Herbst ferien 
mit einem besonderen Erlebnis. Sie nahmen 
am 2. Internationalen Akkordeonwett-
bewerb „Georgi Galabov“ in Sofia teil. Dort 
starteten die beiden Schüler der Kreismu-
sikschule, die von Ute Sander unterrichtet 
werden, sowohl im Solo als auch im Duo. Mit 
21,5 Punkten erspielte sich Aylin dabei das 
 Prädikat  „ausgezeichnet“ und Dennis erzielte 
mit 19,67 Punkten das Prädikat „sehr gut“. 
Als Duo belegten sie mit 21,17 Punkten den 
3. Platz.

Ein großes Dankeschön gilt dem Förder-
verein der Kreismusikschule für die finan-
zielle Unterstützung.

Am Donnerstag, dem 11. Januar 2018, 
wird am Christoph-Graupner-Gymnasium 
Kirchberg, Christoph-Graupner-Straße 1, 
wieder der jährliche Englischwettbewerb für 
sprachlich begabte und interessierte Grund-
schüler der Klassenstufe 4 stattfinden. 

Dieser Wettbewerb wird im Namen der 
Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle 
Zwickau, in den Räumlichkeiten der Schule 
durchgeführt. Beginn ist 14:00 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt bis zum 15. Dezem-
ber 2017 über die jeweilige Grundschule.

Für interessierte Oberschulabgänger 2018 
findet am Mittwoch, dem 10. Januar 2018 
um 18:00 Uhr in der Cafeteria des Beruf-
lichen Schul zentrums (BSZ) für Bau- und 
Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau, 
Außenstelle  Limbach-Oberfrohna, Hohenstei-
ner Straße 21, eine erste Informationsveran-
staltung zum Besuch des Beruflichen Gymna-
siums im Schuljahr 2018/19 statt. 

Der Oberstufenberater informiert an diesem 
Abend alle Schüler und deren Eltern über die 
Aufnahmebedingungen, Bewerbungsmoda-
litäten, das Erlernen oder  Fortführen einer 
zweiten Fremdsprache (Französisch oder 
Russisch). 

Weitere Informationen sind auf der Homepage 
unter www.bsz-limbach.de zu finden.
Anfragen und Bewerbungen für alle Ausbil-
dungsrichtungen können direkt an die Außen-
stelle Limbach–Oberfrohna gerichtet werden.

Kontakt:
Berufliches Schulzentrum für Bau- und  
Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau 
Außenstelle Limbach-Oberfrohna 
Hohensteiner Straße 21 
09212 Limbach-Oberfrohna 
Telefon: 03722 89050 
Fax: 03722 92908 
E-Mail: verwaltung@bsz-limbach.de

Die Teilnehmer an der Schülerbegegnung „Musik & Kunst“
Foto: Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg

Aylin und Dennis Karatas beim 2. Inter na-
tionalen Akkordeonwettbewerb in Sofia“

Foto: Karatas
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Programmangebot Ende November bis Ende Dezember
Gymnasium „Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau

Wettkampfsaison  
erfolgreich gestartet 
Gymnasium verweist Sportspezialschulen auf hintere Plätze

Der Wettkampfkatalog des sportlich orien-
tierten Gymnasiums „Am Sandberg“ in 
 Wilkau-Haßlau für „Jugend trainiert für Olym-
pia“ ist gut gefüllt.  Kaum eine Woche vergeht 
aktuell ohne einen sportlichen Leistungs-
vergleich in den Disziplinen Fußball, Volley-
ball, Beachvolleyball, Handball, Tischtennis, 
Schwimmen und Leichtathletik.

„Dabei ist der Erfolg vorprogrammiert, kein 
Wettbewerb wird in den Sand gesetzt“,  infor-
miert Katrin Eidner, Leiterin des Gymnasiums.

So erzielten beim Leichtathletikkreisfinale 
am 13. September 2017 die fünf gestarteten 
Mannschaften der Wettkampfklassen zwei bis 
vier drei erste und zwei zweite Plätze. Ähnlich 
erfolgreich verlief das Volleyball Bereichsfinale 
am 25. Oktober 2017, drei der fünf Mann-

schaften siegten, die beiden anderen belegten 
Platz 2. Keine Ausnahme, wie die Bilanz der 
letzten Jahre zeigt. Über die verschiedenen 
Wettbewerbs runden (Bereichsfinale, Kreisfi-
nale, Regionalfinale, Landesfinale, Bundesfi-
nale) qualifizieren sich die Schüler regelmäßig 
in verschiedenen Landes finalen. Im Schuljahr 
2016/17 gelang der Einzug ins Landesfinale 
in der Leichtathletik, beim Beach-Volleyball, 
Handball, Schwimmen, Fußball und Tischten-
nis. Sogar der Sprung ins Bundesfinale klappte 
bereits in einigen Sport arten, insbesondere 
beim Tischtennis. 

„Diese hervorragenden sportlichen Leistungen 
sind das Resultat des spezialisierten Angebo-
tes, das sich in der Bildung je einer sportorien-
tierten Klasse pro Klassenstufe widerspie-
gelt. Dabei werden sportlich ambitionierte 
Schülerinnen und Schüler in einer Klasse 
zusammengefasst und Bedingungen geschaf-
fen, unter denen die anspruchsvolle gymna-
siale Ausbildung mit der oft zeitaufwändigen 
Trainingstätigkeit in den Vereinen in Einklang 
gebracht werden kann“, begründet die Schul-

leiterin diese sportlichen Erfolge. „So wird 
eine der im Klassenverband stattfindenden 
Sportstunden akzentuiert unter Beachtung der 
Trainingssportarten der Schüler und der sport-
lichen Traditionen unserer Schule (Volleyball, 
Fußball, Leichtathletik, Tischtennis, Floorball, 
Handball usw.) geplant. Außerdem werden für 
die Schüler Trainingsmöglichkeiten in unter-
schiedlichen Sportarten angeboten. Diesen 
Trainingsgruppen werden Übungs zeiten ein-
geräumt, die es den Sportlern ermöglichen, 
anschließend die üblichen Schulbusse zur 
Heimfahrt zu nutzen. Das Landratsamt des 
Land kreises Zwickau als Schulträger unter-
stützt diese Bemühungen. Natürlich besteht 
auch ein möglichst enger Kontakt zu den 
Sportvereinen der jungen Athleten.“

Weiterhin führt sie aus: „Eine Weiterführung 
der Sportorientierung können die Schüler 
dann ab Klassenstufe 8 mit dem Besuch des 
sportlichen Profils für sich wählen. Dort 
vertiefen die Jungen und Mädchen die moto-
rischen und sportspezifischen Fertigkeiten 
und erweitern ihr Wissen über grundlegende 
Methoden des Trainierens, gesunder Ernäh-
rung, physikalische und biologische Aspekte 
beim Leistungssport. Auch über die sport-
orientierten Klassen hinaus sind die Schüler 

am Sandberggymnasium sportaffin, wie im 
jährlichen Sportabzeichen-Wettbewerb zum 
Ausdruck kommt. Mit dem ersten Platz für 
das Kalenderjahr 2016 ließ das Gymnasium 
schließlich auch alle Sportspezialschulen hin-
ter sich.“
Erst kürzlich traf im Landratsamt Zwickau ein 
Fördermittelbescheid zum Neubau der Zwei-
feld-Sporthalle am Gymnasium „Am Sandberg“ 
Wilkau-Haßlau in Höhe von 2,2 Mio. EUR aus 
dem Budget Sachsen des Investitionsprogram-
mes „Brücken in die Zukunft“ ein. Die Gesamt-
kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf 
rund drei Mio. EUR, davon werden 75 Prozent 
gefördert. Für den Neubau der Turnhalle laufen 
gegenwärtig die Planungen als Grundlage für 
die europaweite Ausschreibung der Bauleistun-
gen. Vorgesehen ist es, diese Mitte kommenden 
Jahres zu vergeben und mit dem Bau zu begin-
nen. Mit dem Abschluss der Arbeiten wird 
2020 gerechnet. 

„Ich freue mich bereits auf den Tag, an denen 
unsere Schülerinnen und Schüler die neue 
Sporthalle in Besitz nehmen können. Ich bin 
mir sicher, dass die dann bedeutend besseren 
sächlichen Voraussetzungen den sportlichen 
Leistungen noch einen besonderen Schub 
geben werden“, blickt Eidner schon mal voraus.

Leichtathletikwettkampf am  
13. September 2017

Foto: Sandberggymnasium  

Kreissportbund Zwickau

Kompaktkurs für staatlich anerkannte  
Erzieherinnen und Erzieher
Anmeldung bis 8. Dezember 2017

BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen Lichtenstein

2. Deutsch-Russischer Schüleraustausch

Schüler absolvierten gemeinsames Programm

In der Woche vom 23. bis 27. Oktober 
2017 waren zwölf Gymnasiasten und zwei 
ihrer Lehrer aus der russischen Stadt Ufa zu 
Besuch am Beruflichen Schulzentrum (BSZ) 
für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen 
Lichtenstein. 

Gemeinsam mit den russisch lernenden 
Schülerinnen und Schülern des Berufli-
chen Gymnasiums absolvierten sie ein 
anspruchsvolles Programm. Dieses bestand 
aus Unterrichtsbesuchen, Freizeitgestaltung, 
Exkursionen sowie die Gestaltung eines  
Abschlussprogrammes am letzten Besuchs-

tag. Die Jugendlichen aus Russland und ihre 
Lehrer waren in Familien untergebracht. Der 
von der Stiftung Deutsch-Russischer Jugend-
austausch geförderte Schüleraustausch findet 
seit 2016 statt. 

Die Stadt Ufa ist die Hauptstadt der Republik 
Baschkortostan in Russland. Sie liegt an der 
Mündung der Flüsse Ufa und Djoma in die 
Belaja, welche etwa 100 Kilometer westlich 
des Ural liegt. Das bereits 1574 als Festung 
gegründete Ufa umfasst inzwischen eine 
Fläche von 753,7 Quadratkilometer und hat 
etwa eine Million Einwohner.

Seit 2012 führ t der Kreisspor tbund 
Zwickau einmal jährlich einen Kompakt-
kurs für staatlich anerkannte Erzieherin-
nen und Erzieher  zum Übungsleiter C- 
Breitensport durch.  Anliegen dieses Wei-
terbildungsprojektes ist es, den Teilneh-
mern einen sicheren Umgang mit der 
Altersgruppe Vorschulkinder hinsichtlich 
ihrer körperlich-sportlichen Entwicklung 
zu vermitteln. Mit theoretischen Inhalten, 
aber vor allem in Praxisveranstaltungen und 
eigenen Lehrproben werden die Teilnehmer 
für ihre tägliche Bewegungs erziehung vor-
bereitet bzw. sicherer gemacht. Aufgrund 
der großen Nachfrage in den  vergangenen 
Jahren und des bekannten Bedarfs an sport-
licher Weiterbildung in den Kindertages-
stätten, möchte der Kreissportbund  diesen 

Kompaktkurs auch im kommenden Jahr 
wieder anbieten.

Dieser findet in der Woche vom  26.  Februar 
bis 2. März 2018 in der Geschäftsstelle 
des Kreissportbundes und in Sportstätten 
der Stadt Zwickau täglich von 08:00 bis 
16:00 Uhr statt. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 100 EUR.

Sollte Interesse an dieser Fortbildung 
bestehen, wird um Rückmeldung bis 
zum 8. Dezember 2017 unter kontakt@ 
kreissportbund-zwickau.de gebeten.
Noch offene Fragen kann der Lehrgangsleiter, 
Herr Dr. Matthes, Telefon: 0375 818911-0 
oder per E-Mail: matthes@kreissport-
bund-zwickau.de, beantworten.

500 Jahre Reformation

Aktionstag am Beruflichen Schulzentrum Lichtenstein

Anlässlich 500 Jahre Reformation richtete 
das Berufliche Schulzentrum (BSZ) für 
Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen 
Lichtenstein am 26. Oktober 2017 einen 
Aktionstag für seine Schülerinnen und Schü-
ler aus. Auf diese Weise hat es federführend 
durch seine Religions- und Ethiklehrer die 
Jugendlichen an dieses Thema herangeführt.  
Fragen wie „Was würde heute Reformation 
bedeuten?“ oder „ Was würden wir als The-
sen heute anschlagen?“  standen im Raum. 
Dazu setzten sich Mädchen und Jungen 

aktiv mit diesem Thema auseinander und 
übertrugen Erkenntnisse auf die heutige 
Zeit. In gemischten Gruppen gestalteten sie 
hierzu Türblätter. Gleichzeitig erstellte jede 
Gruppe eine Dokumentationsmappe über ihr 
Projekt und präsentierte diese am Ende des 
Unterrichtstages.  

In den nachfolgenden Tagen begutachteten 
die Schülerinnen und Schüler der Vollzeit-
klassen und alle Fachlehrer die Arbeiten und 
verfassten Kommentare und „Bewertungen“.

Der Deutsche Kinderschutzbund sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt je eine / einen  
Koordinatorin / Koordinator für das Eltern- sowie das Kinder- und Jugendtelefon.

Nähere Informationen zu diesen zwei Stellen unter: www.kinderschutzbund-sachsen.de oder 

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Zwickau e. V.
Franz-Mehring-Straße 169 
08058 Zwickau
Telefon: 0375 281708
E-Mail: dksb-zwickau@t-online.de 
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Programmangebot Ende November bis Ende Dezember

Zertifiziert nach QESplus, zertifiziertes Sprachprüfungszentrum telc.

Besuchsanschrift: Werdauer Straße 62
  Verwaltungszentrum,  Haus 5
  Eingang B, 1. OG
  08056 Zwickau
Postanschrift: Landkreis Zwickau,  Volkshochschule,
  PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-23800 bis -23802 
Fax:  0375 4402-23809
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag:
  09:00 bis 12:00 Uhr und  
  13:00 bis 17:30 Uhr
  Weitere Termine nach Vereinbarung.
 
Informationen sind in den Bürgerservicestellen des Landratsamtes 
erhältlich. Dort besteht auch die Möglichkeit der Anmeldung.

In Indien wird Weihnachten nicht so ausgiebig gefeiert wie in 
Europa. Es gibt jedoch viele andere Feste, wie das Farbenfest 
(Holi) und das Lichterfest (Diwali), wo man keinesfalls auf 
eine gute Küche verzichtet. In diesen Kursen erhalten die 
Teilnehmer die Möglichkeit, ein indisches Festessen zuzube-
reiten. Vielleicht bildet dies ja zukünftig eine Alternative zum 
herkömmlichen, traditionellen Weihnachtsessen?!

Indisches Festmenü
am 30. November 2017, 18:00 bis 22:00 Uhr 
in Oberlungwitz

Indisches Festmenü
am 7. Dezember 2017,  18:00 bis 22:00 Uhr 
in Wilkau-Haßlau

Die Volkshochschule sucht qualifizierte und engagierte 
Kursleiter auf Honorarbasis für Step-Aerobic, Pilates und 
Fit für den Alltag. Außerdem werden Dozenten für Smart-
phone-Grundkurse, Norwegisch, Italienisch und Schwedisch 
benötigt.

Bewerbungen unter: vhs@landkreis-zwickau.de oder  
0375 4402-23801

Eine Alternative zum  
klassischen Weihnachtsmahl?!

Kursleiter gesucht!

Weihnachten ohne Stollen wäre für die meisten unvorstellbar. 
Dieses traditionelle Weihnachtsgebäck wird schon seit dem 
15. Jahrhundert in dieser Form gebacken als Sinnbild für das in 
Windeln gewickelte Christuskind. Heutzutage geht der Trend 
immer mehr zum Selberbacken. Für viele gehört es inzwi-
schen wie ein Ritual in die Vorweihnachtszeit.

Im Back-Seminar „Stollenbäckerei“ am 1. Dezember 
2017, 16:00 bis 20:00 Uhr in Wilkau-Haßlau wird gezeigt, 
wie man vollwertigen Stollen auch im heimischen Backo-
fen herstellen kann und das ohne Zucker und Auszugsmehl. 
Außerdem werden während der Gehzeit des Stollens Plätz-
chen gebacken, welche wie auch eine Kostprobe des Stollens 
verkostet und mit nach Hause genommen werden können.

Das „Holzland“, die hügelige Region zwischen Gera, Herms-
dorf und Jena, präsentiert sich als eine Landschaft voller 
kunsthistorischer Reize. Während der Exkursion „Von der 
Elster an die Saale“ am 2. Dezember 2017 stehen eine 
Besichtigung der bezaubernden barockzeitlichen Schlosskir-
che von Eisenberg, eine Führung im Kloster Thalbürgel sowie 
eine Stippvisite im historischen Kurensemble von Bad Klos-
terlausnitz bevor. Höhepunkt und Abschluss wird am späten 
Nachmittag das Chorkonzert in der adventlich geschmückten 
Schillerkirche Wenigenjena sein.

Abfahrt:
07:30 Uhr Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 
  (Höhe Stadthalle)
07:50 Uhr  Hohenstein-Ernstthal, Bahnhof
08:10 Uhr  Glauchau, Bahnhof

Rückankunft: ca. 21:00 Uhr

Glenmorangie liegt an der Nordostküste Schottlands und 
produziert einen typischen Highlander. Die Distillery hat 
sich schon seit vielen Jahren um spezielle Nachreifungen in 
besonderen Fässern verdient gemacht: Sherrybutts, Portpi-
pes und Madeiradrums. Diese frühen Abfüllungen waren sehr 
beliebt und sind heute leider nur noch zu ersteigern. Glen-
morangie bietet aber aktuelle Abfüllungen ähnlicher Art an: 
Lasanta (Sherry), Quinta Ruban (Port) und nun auch Bacalta 
(Madeira). Ein inzwischen sehr selten möglicher Vergleich 
lohnt bestimmt - welche Reihe ist besser? 7 Drams, der nor-
male Glenmorangie 10y dient als Einstieg und „Grundge-
schmackstrimmer“. 

Mehr über Glenmorangie erfahren die Teilnehmer des 
 Whiskyseminars am 19. Dezember 2017 von 18:00 bis 
21:45 Uhr im Parkhotel in Meerane.

Leckere Weihnachtsvorbereitungen

Exkursion „Von der Elster an die Saale”

Whisky Seminar

Die Menge der vielschichtigen Anforderungen im 
Lebensalltag führt oft zum Eindruck, in einem Meer von 
Erwartungen, Beurteilungen und Selbstvorwürfen zu trei-
ben. Leicht entsteht das Gefühl, selbst mit den eigenen 
Wünschen und Bedürfnissen im Alltag unterzugehen. Die 
Idee, schneller sein zu müssen – und sich dabei fast selbst zu 
überholen –  führt dazu, öfter neben sich zu stehen als in der 
eigenen Mitte zu sein.

Das Seminar am 4. Dezember 2017, 17:30 bis 20:30 Uhr in 
Zwickau gibt Antworten auf Fragen wie:

Wie und wo tanke ich bewusst Kraft, um mich lebendig und 
erfüllt zu fühlen? Wann ist es notwendig, Grenzen zu set-
zen und selbstwertschätzend zu sein?  Wie kann ich mir eine 
Erlaubnis zum Scheitern geben, um die Kraft der Entschei-
dungen zu nutzen? Wie gehe ich gekonnt um mit „inneren 
Kritikern, Antreibern“ und meinen anderen „Kopfbewoh-
nern“?

Der Palästina-Konflikt begleitet uns durch die Jahrzehnte 
und wird in Zeiten des Syrienkrieges sowie anderer Krisen 
und Konflikte nur noch am Rand wahrgenommen, obwohl er 
eigentlich der Ur-Konflikt der Neuzeit in dieser Region ist 
und eine wesentliche Ursache für die latente Ablehnung „des 
Westens“ im Nahen Osten. Viele herausragende Politiker 
haben sich in den letzten Dekaden bemüht, diesen Konflikt 
zu lösen. Einige davon sind dafür mit dem Friedensnobel-
preis ausgezeichnet worden.

Wo liegen die Wurzeln? Was macht ihn (scheinbar) so unlös-
bar? Wo verlaufen die Konfliktlinien? Welche Interessensla-
gen welcher Akteure verhindern aktuell eine Lösung? Kann 
Donald Trump den Konflikt lösen?

Der Vortrag am 30. November 2017, 19:00 bis 21:00 Uhr 
in Werdau, Martin-Luther-King-Zentrum, versucht, auf 
diese und andere Fragen Antworten zu geben. Dabei wird 
das Publikum aktiv beteiligt – Diskussionen sind (nicht nur 
zum Ende) erwünscht. 

Eine Anmeldung zu dieser entgeltfreien Veranstaltung ist 
nicht notwendig!

Vom Lebensfrust zur Lebenslust!

Der Palästina-Konflikt – 
eine  „Never-ending-Story“?!

Quelle Fotos:  www.pexels.com

Gymnasium „Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau

Wettkampfsaison  
erfolgreich gestartet 
Gymnasium verweist Sportspezialschulen auf hintere Plätze



Seite 18 NOVEMBER | 2017FREIZEIT

Am ersten Adventswochenende, 
dem 2. und 3. Dezember 2017, 
öffnet sich das weihnachtlich 
geschmückte Schlossareal von 
Schloss Waldenburg bereits zum 
zehnten Mal als eine wahrhaft mär-
chenhafte Erlebniswelt. Am Sonn-
abend von 10:00 bis 22:00 Uhr 
und am Sonntag von 10:00 bis 
19:00 Uhr können die großen und 
kleinen Besucher der Schlossweih-
nacht an über 80 liebevoll dekorier-
ten Verkaufsständen im Schlosshof 
und im Schloss stöbern und staunen. 
Erzgebirgisches Kunsthandwerk, 

Am zweiten Adventssonntag ist es 
wieder soweit. Unter der Schirm-
herrschaft der Oberbürgermeisterin 
der Stadt Zwickau, Dr. Pia Findeiß, 
kommt es auf den traditionellen 
Laufstrecken im Schwanenteichge-
lände zur 17. Auflage des durch den 
SV Vorwärts Zwickau organisierten 
Laufereignisses. 

Nachdem es im vergangenen Jahr 
bei äußerst widrigen Witterungsbe-
dingungen mit 455 kleinen und gro-
ßen Startern eine tolle Beteiligung 
gab, hoffen die Veranstalter auch in 
diesem Jahr auf eine ähnliche Reso-
nanz. Pünktlich 09:50 Uhr beginnt 
das Programm mit dem Bambini-
lauf, gefolgt von den Schülern, die 
über 900 bzw. 1 700 Meter ihre 

Altersklassensieger ermitteln und  
den Erwachsenen und Senioren 
sowie Jugendlichen U 20 und U 18, 
die  über fünf Kilometer an den Start 
gehen werden. 
Den Abschluss bildet dann um 11:30 
Uhr der Hauptlauf über zehn Kilo-
meter. Die jeweils drei schnellsten 
Läufer eines Teams gelangen in die 
Mannschaftswertung um die Pokale 
der Zwickauer Energieversorgung.
Den einzelnen Laufsiegern im 
Nachwuchsbereich winken luk-
rative Pokale der „Freien Presse“ 
Zwickau. Für die Erwachsenen- und 
Seniorensieger wird es auch diesmal 
vom Laufwerk Zwickau zur Verfü-
gung gestellte Nordmann-Tannen 
geben. Unter allen Läufern werden 
im Rahmen einer Tombola auf die 

Startnummern wertvolle Präsente 
verlost.  Darüber hinaus  hat jeder 
Laufteilnehmer die Möglichkeit, 
sich nach dem Lauf seine persönliche 
Urkunde online auszudrucken. 

Anmeldungen sollten bis spätes-
tens 2. Dezember 2017 unter 
Angabe von Name, Vorname, 
Geburtsjahr, Verein oder Schule und 
Streckenlänge erfolgen.

Tourismusamt Waldenburg

10. Schlossweihnacht  
Waldenburg und Marktzauber
Am ersten Adventswochenende im Schloss Waldenburg und  
Markt Waldenburg 

SV Vorwärts Zwickau

17. Zwickauer Adventslauf
Anmeldungen bis 2. Dezember 2017 

Kontakt:
SV  Vorwärts Zwickau 
Stiftstraße 11, 08056 Zwickau 
E-Mail:  info@ 
  vorwarts-zwickau.de 
Weitere Informationen unter 
www.vorwaerts-zwickau.de

Vom 6. bis 11. November 2017 prä-
sentierte sich der Landkreis Zwickau 
traditionell auf dem Spätlingsmarkt 
im Partnerlandkreis Ludwigsburg. 
Bereits zum 21. Mal verwandelte 
sich das Kreishaus des Landratsam-
tes Ludwigsburg in einen Markt für 
Genießer. Landrat Dr. Christoph 
Scheurer nahm an der Eröffnung  teil 
und dankte in seinem Grußwort für 
die Möglichkeit, alljährlich im Herbst 
mit Produkten unserer Region in 
Ludwigsburg zu werben. 
Zahlreiche Besucher kamen wie 
jedes Jahr zum Kosten und Schlem-
men. Zudem blieb genügend Zeit, 
sich über die Herkunft, Herstellung 
und Verarbeitung der Produkte zu 
informieren. Das gewisse Etwas des 
Spätlingsmarktes ist die Mischung des 
Angebotes aus regionalen Produkten 
und Erzeugnissen aus den Partner- 
und Freundeslandkreisen in Frank-
reich, Italien, Ungarn, Israel und 
Sachsen. Das reichhaltige Sortiment 
des Landkreises Zwickau bestand 

vorwiegend aus kulinarischen und 
handwerklichen Produkten aus der 
Region bis hin zum Erzgebirge. 
Kaffee aus Wüstenbrand, Draufgän-
gertropfen aus Meerane, Glück-Auf-
Biere aus Gersdorf sowie Stollen aus 
Heinrichsort und Wurstwaren aus 
Gersdorf und Glauchau fanden viele 
Käufer. Natürlich durfte die erzgebir-
gische Volkskunst nicht fehlen, bei-
spielsweise mit Holzdrechselarbeiten 
aus Giegengrün. Neu in diesem Jahr 
waren die originellen Adventskalen-
der mit pfiffigen Details der Firma 
Roth GmbH aus Lichtentanne. Sehr 
gefragt waren auch die vom Textil- 
und Rennsportmuseum angebote-
nen Socken der Strumpffabrik Lind-
ner GmbH in Hohenstein-Ernstthal. 
Ebenso konnten die Marktbesucher 
zwei Schnitzern des Vereins Heimat-
licher Volkskunst Glauchau e. V. haut-
nah bei ihrer Arbeit zuschauen.
Die Tourismusregion Zwickau e. V. 
warb mit Informationsmaterial für 
die Erlebnismarke „Zeitsprung- 

land“. Als besonderes Angebot 
konnten die Besucher mittels einer 
VR-Brille einen virtuellen Rundgang 
durch mehrere Museen der Region 
Zwickau unternehmen.

Mit freundlicher Unterstützung der 

Büro Landrat

21. Spätlingsmarkt im 
Partnerlandkreis Ludwigsburg
Landkreis Zwickau präsentierte sich mit Produkten aus der Region

1. Landrat Dr. Christoph Scheurer 
zur Eröffnung des Marktes in 
Ludwigsburg 

2. Den Schnitzern des  Vereins Hei-
matlicher  Volkskunst Glauchau e. V.  
konnte bei ihrer Arbeit über die 
Schultern geschaut werden.

3. Die Adventskalender der Firma 
Roth GmbH aus Lichtentanne 
wurden in diesem Jahr erstmalig 
zum Spätlingsmarkt präsentiert.

Fotos: 
1/3  Tourismusregion Zwickau e. V.   
2  Landratsamt Ludwigsburg

Veranstaltungstipps

Mit Eisbär Tapsi in den Advent
Weihnachtsmusical geht in die heiße Phase

Weihnachten rückt näher und damit auch die große Zeit von Eisbär Tapsi. 
Auch in diesem Jahr wird der kleine Eisbär mit seinen Freunden wieder  in 
Lichtenstein auftreten. Die Vorbereitungen stecken in der heißen Phase, bevor 
Elfen, Pinguine, Wichtel, Fliegenpilze und Drachen, Väterchen Frost und der 
Weihnachtsmann die Bühne der Turnhalle betreten können.
Das Musical wird in der Turnhalle am Turnerweg  in Lichtenstein, die sich 
in einen richtigen kleinen Weihnachtsmarkt verwandeln wird, am 9. und 
10. sowie am 16. und 17. Dezember jeweils 16:30 Uhr (Einlass ab 15:30 
Uhr) aufgeführt.

Das schwache Herz 
HBK klärt Fragen rund um die Herzinsuffizienz

Am Donnerstag, dem 23. November 2017, lädt die Klinik für Innere Medi-
zin I des Heinrich-Braun-Klinikums im Rahmen der Herzwochen der Deut-
schen Herzstiftung ab 14:30 Uhr zu einem Patiententag in den Bürgersaal 
des Rathauses Zwickau ein.
Betroffene, Interessierte und Angehörige erfahren, wie man der Krankheit 
vorbeugen oder sie bewältigen kann, wenn sie einmal ausgebrochen ist. Vor-
träge vermitteln den Besuchern zudem Neues zur Entwicklung der medika-
mentösen Therapie sowie zur Behandlung von Herzrhythmusstörungen und 
anderen Auslösern der Herzschwäche durch die moderne Schrittmachertech-
nologie. Eine Fragerunde mit den Experten vor Ort ergänzt das Angebot zu 
den Herzwochen des HBK.
 
Folgende Vorträge sind geplant:    
• Herzschwäche: Wie kann man die Krankheit erkennen? Kann man der  

Entstehung von Herzschwäche vorbeugen? (Privatdozent Dr. med. 
habil. Holger H. Sigusch, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin I, HBK)

• Medikamentöse Behandlung der Herzschwäche (Dr. med. Frank Stelz-
ner, niedergelassener Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie, Diabe-
tologie in Zwickau)

• Behandlung von Herzschwäche mit Resynchronisation, Defibrillation 
und Co. (Dr. med. Magdalena Szczesny, Oberärztin der Klinik für Innere 
Medizin I, HBK)

• Leben mit Herzschwäche: Was gibt es zu beachten? Ernährung, Reisen, 
Krankheitsbewältigung, Bewegung etc.  (Dr. med. Thomas Eckelmann, 
Oberarzt der Fachklinik für Kardiologie, MediClin Klinik am Brunnen-
berg, Bad Elster)

Informationsabend in der  
Pleißental-Klinik Werdau
„Wenn aus Hoffnung Trauer wird… – 
…wenn aus Trauer Hoffnung wird!“

Diesen Bogen möchten die Referenten während eines Informationsabends 
zum Thema „Von der frühen Fehlgeburt bis zum plötzlichen Kindstod“ span-
nen. Die Veranstaltung für betroffene Eltern und interessierte Bürger innen 
und Bürger findet am 1. Dezember 2017 um 19:00 Uhr in der Kapelle der 
Pleißental-Klinik Werdau, 1. Obergeschoss, statt.
Zu Beginn wird Herr Oberarzt Uwe W. Schröter, Leiter der Geburtshilfe, die 
medizinischen Aspekte von der frühen Fehlgeburt bis zum plötzlichen Kinds-
tod beleuchten. Außerdem schildert eine betroffene Mitarbeiterin die Erfah-
rungen aus der eigenen Familie. Weiterhin werden ein Pfarrer, der Klinikpsy-
chologe und eine Vertreterin des Ökumenischen Hospizdienstes Zwickau die 
Thematik aus ihrer Sicht betrachten und für Gespräche zur Verfügung stehen.
Die Teilnahme am Informationsabend ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf im 
Lichtensteiner Gasthaus „Zur Rümpf“ 
(Reservierung: 0172 9535552), 
Restkarten an der Abendkasse.

Foto: Archiv Willmann
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Am ersten Adventswochenende, 
dem 2. und 3. Dezember 2017, 
öffnet sich das weihnachtlich 
geschmückte Schlossareal von 
Schloss Waldenburg bereits zum 
zehnten Mal als eine wahrhaft mär-
chenhafte Erlebniswelt. Am Sonn-
abend von 10:00 bis 22:00 Uhr 
und am Sonntag von 10:00 bis 
19:00 Uhr können die großen und 
kleinen Besucher der Schlossweih-
nacht an über 80 liebevoll dekorier-
ten Verkaufsständen im Schlosshof 
und im Schloss stöbern und staunen. 
Erzgebirgisches Kunsthandwerk, 

weihnachtliche Deko-Ideen und 
viele köstlich duftende Leckerbis-
sen werden dann in den Auslagen der 
Verkaufsstände für sie bereitliegen. 
Ein vielfältiges Rahmenprogramm 
mit Theateraufführungen, Weih-
nachtsprogramm der Waldenburger 
Kindergärten und musikalische Dar-
bietungen stimmen zusätzlich in die 
schöne Adventszeit ein. Weiterhin 
findet am ersten Adventswochen-
ende der mittlerweile 6. Marktzau-
ber auf dem Waldenburger Markt 
statt. Angefangen hat alles im Jahr 
2012 – ganz klein und einfach – mit 
einer Glühweinhütte auf dem Wal-
denburger Markt. An beiden Tagen 
erwarten die Besucher wieder ein 
abwechslungsreiches Programm 
sowie verschiedene Attraktionen. 
Es wird dieses Jahr die mittlerweile 
vierte Edition der Waldenburger 
Glühweindippel geben. Dieser, in 
limitierter Auflage hergestellte Dip-
pel wird jedes Jahr in einer anderen 
Waldenburger Töpferei gefertigt. 
Das beliebte Märchenquiz lädt im 
Bereich des Schlossparkes und des 
Marktes zum Mitmachen ein. Im 
Marktbereich freuen sich die Kunst-
handwerker wieder über einen 
Besuch und im Rathaus wird die 

Märchenfee die kleinsten Besucher 
mit ihren Geschichten verzaubern. 
Über einen Besuch freuen sich auch 
die Händler in der Innenstadt, wel-
che am ersten Adventswochenende 
an beiden Tagen geöffnet haben. 
Es wird auch wieder verschiedene 
Händler auf dem Markt geben. 

Informationen kompakt:
10.  Schlossweihnacht 
 Waldenburg 
2. Dezember 2017,  
10:00 bis 22:00 Uhr 
3. Dezember 2017,  
10:00 bis 19:00 Uhr 
Erwachsene 2 EUR, Kinder bis  
12 Jahre freier Eintritt
6. Marktzauber  Waldenburg 
2. Dezember 2017,  
10:00 bis 22:00 Uhr 
3. Dezember 2017,  
10:00 bis 19:00 Uhr

Tourismusamt Waldenburg

10. Schlossweihnacht  
Waldenburg und Marktzauber
Am ersten Adventswochenende im Schloss Waldenburg und  
Markt Waldenburg 

Veranstaltungstipps

Feinkost – Kein Rest off
Uwe Steimle gastiert in der Sachsenlandhalle Glauchau

Unter dem Motto „Kinder wie die Zeit verweht. Und Zeit heilt ja bekannt-
lich alle Wunden“, lädt  Uwe Steimle am 3. Dezember 2017 um 17:00 Uhr 
in die Sachsenlandhalle Glauchau ein,  um nach 25 Jahren Revue spazieren 
zu lassen! Egal ob als Hobbyornithologe, Günther Zischong oder als E. H. 
Immer ist es ein Mensch, der im Kabarettisten steckt. Ostalgie als Hei-
matstunde ist garne FOUrschbar. Unberechenbar, schwierig, ein Queru-
lant? Das sind ab jetzt Tugenden! Und: lieber schwierig …. Als schmierig. 
25  Jahre Uwe Steimle auf der Bühne. Das ist kein Rest off – das ist Feinkost.

Führungen in Zwickau
Nachtwächterrundgang

Den Geschichten aus alter Zeit lauschen und Interessantes über den verachteten 
und gefährlichen Beruf des Nachtwächters erfahren können die Teilnehmer des 
Nachtwächterrundganges am 24. November 2017 um 20:00 Uhr. Treffpunkt 
ist die Tourist Information in Zwickau. Die Kosten betragen 6 EUR pro Person.

Zwickauer Weihnachtszauber
Mit einer Stadtführerin über den Zwickauer Weihnachtsmarkt bummeln, 
weihnachtliche Traditionen und Bräuche kennenlernen und die Besonderheiten 
der schönsten Buden erfahren. Das alles können die Teilnehmer einer Führung 
am 30. November 2017 ab 17:30 Uhr. Natürlich kann man sich zwischen-
durch bei einem heißen Glühwein aufwärmen.  Treffpunkt ist an der Tourist 
Information. Die Kosten betragen 6,50 EUR pro Person.

„Erhalt uns Herr bei Deinem Wort...“ 
Sonderführung durch die Stadtkirche 
St. Bartholomäus Waldenburg

Die Herren von Waldenburg sowie die Herren, Grafen und Fürsten von Schön-
burg beeinflussten über Jahrhunderte nicht nur das Stadtbild, die Wirtschaft 
und den Alltag in Waldenburg, sondern auch das geistliche Leben. Am 2. und 3. 
Dezember 2017, jeweils 14:30 Uhr begeben sich die Teilnehmer der Sonder-
führung auf eine spannende Spurensuche in der Stadtkirche St. Bartholomäus. 
Die etwa einstündige Besichtigung gibt Einblicke in die Geschichte der Kirche, 
in das religiöse Leben vor und nach der Reformation sowie in die jahrhunderte 
währende Verbindung zwischen Kirche und Herrschaft.
Die Kosten betragen für Erwachsene 4 EUR und für Kinder 2 EUR.

Festliches Adventskonzert  
Eva Lind und der Georgius-Agricola-Chor Glauchau

Eva Lind wird am 10. Dezember 2017, 17:00 Uhr im Stadttheater Glauchau 
in einem vorweihnachtlichen Konzert mit dem Georgius-Agricola-Chor 
Glauchau e. V. zu erleben sein. Der von Bernhard Kratzmann geleitete Chor 
wird dem Publikum ein kurzweiliges, abwechslungsreiches und anspruchs-
volles Programm mit vielen bekannten klassischen und neuen deutschen und 
europäischen Advents- und Weihnachtsliedern bieten. Besonders gespannt darf 
man dabei auf einige mit Eva Lind gemeinsam zu singende Titel sein. Begleitet 
werden die Sänger dabei von dem versierten Pianisten Andreas Kowalewitz.
Karten sind in der Stadtinformation im Ratshof Glauchau und an allen ande-
ren bekannten Vorverkaufsstellen sowie an der Abendkasse des Stadttheaters 
erhältlich.

10. SCHLOSS
WEIHNACHT 
& MARKTZAUBER

02.+03. Dezember

IN WALDENBURG
Tourismus und Sport GmbH
SCHLOSS WALDENBURG

mit freundlicher Unterstützung

S H U T T L E 
VERKEHR

Tourismusamt 
Waldenburg

Eintritt 2 €, Kinder bis 12 Jahre frei 

Foto: KultourZ

Alle Programmpunkte sind unter 
www.waldenburg.de und  
www.facebook.com/ 
TöpferstadtWaldenburg zu finden. 
 
Weitere  Weihnachtsmärkte unter:  
www.landkreis-zwickau.de

Vergangene Woche fand am Gymna-
sium „Am Sandberg“ in Wilkau-Haß-
lau eine Buchlesung der Autorin 
Petra Höpfner in der Jahrgangsstufe 
8 im Rahmen des fächerverbinden-
den Unterrichts zum Thema „Sucht 
und Sehnsucht" statt. In ihrem Buch 
„Zwölf Monate bis zur Endlichkeit" 
schreibt sie über das Leben und Ster-
ben ihres Sohnes, der sechs Jahre, 
davon fünf Jahre unbemerkt, Crystal 
Meth konsumierte. 

Die Schulleiterin Katrin Eidner 
beschreibt die Reaktionen der über 
70 Schülerinnen und Schüler, die 
anwesend waren so: „Die Jugend-
lichen beschrieben die Lesung 
authentisch, aufrüttelnd und ein-
prägsam. Sie fühlten sich sehr zum 
Nachdenken angeregt. Insbesondere 
die im Buch beschriebene unge-
heure Suchtwirkung der Droge hat 
die Schüler ehrlich erschreckt.“ 
„Diese Lesung ist ein Baustein des 
Drogenpräventionskonzeptes des 
Gymnasiums, das im Rahmen des 
fächerverbindenden Unterrichts in 

der Klassenstufe 8 das Thema „Sucht 
und Sehnsucht“ beinhaltet. 
Darin setzten sich die Mädchen 
und Jungen über einen Zeitraum 
von 14 Tagen umfassend und aus 
der Sicht verschiedener Fächer wie 
Deutsch, Ethik, Religion, Biologie 
und Informatik mit diesem Thema 
auseinander. Beispielsweise besuch-
ten die „Acht-Klässler“ das Thea-
terstück „Big Deal“ des Theaters 
Plauen-Zwickau im TIM (Theater 
in der Mühle). Weiterhin war Poli-
zeihauptkommissar Jörg Hütten-
rauch von der Abteilung Zentrale 
Dienste in der Schule im Unterricht 
zu Gast. „Zum Abschluss wird sei-
tens der Jugendlichen zu diesem 
Unterricht ein Portfolio und ein 
schriftliches Feedback in Form eines 
Artikels angefertigt“, ist von Eidner 
zu erfahren. 
Petra Höpfner aus Reichenbach gibt 
Einblick in die Tagebuchberichte 
ihres Sohnes und beschreibt sehr 
eindrucksvoll, wie durch seine Sucht 
der Lebensalltag der gesamten Fami-
lie beeinflusst wurde. Sein Versuch, 

sich eigenständig von der Droge 
zu lösen, scheiterte und schließlich 
nahm er sich das Leben. Die Auto-
rin arbeitet heute in der Suchtprä-
vention.

Seitens des Gymnasiums soll die 
Zusammenarbeit mit Höpfner 
fortgeführt und ausgebaut werden. 
„Petra Höpfner wird auch im kom-
menden Jahr zum Thema Sucht in 
unseren achten Klassen vorlesen. 
Künftig wollen wir aber auch die 
Eltern stärker in die Problematik 
mit einbeziehen“, so die Leiterin des 
Gymnasiums vorausschauend.

Gymnasium „Am Sandberg“ Wilkau-Haßlau

Lesung rüttelt Gymnasiasten auf
Drogenprävention für Klassenstufe 8

Die Gymnasiasten setzen sich mit 
dem Thema "Sucht" auseinander.

Foto: Lion Unger
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Am Donnerstag, dem 30. No- 
vember 2017, wird um 18:00 Uhr 
in der Galerie des Landkreises 
Zwickau im Verwaltungszentrum 
Werdau, Königswalder Straße 18, 
erneut eine Ausstellung mit Wer-
ken einer regional bedeutsamen 
Künstlerin eröffnet. Die Zwickauer 
Malerin Brigitte Dietzsch, die in 
diesem Jahr ihren 75. Geburtstag 
feiert, zeigt Landschaftsbilder aus 
ihrem umfangreichen Schaffen.

Ihre künstlerische Entwicklung 
ist sehr typisch für diese Region. 
Nach der Schulbildung besuchte 
sie die Mal- und Zeichenschule bei 
Prof. Carl Michel. In der gleichen 
Malklasse lernte der Glauchauer 
Holzschneider Johannes Feige. Als 
Chemigrafin, ausgebildet im Poly-
grafischen Institut in Pößneck, und 
später in ihrem Beruf und Repro-
technikerin bei der Druckerei 
Förster & Borries in Zwickau war 
ihr bildnerisches Sehen, Denken 
und Fühlen immer gegenwärtig. 
In ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Fotografin von 1972 bis 1993 half 
ihr dieses visuelle Talent. Brigitte 
Dietzschs Motive sind Naturer-
lebnisse. Ihr Werk ist der tradi-
tionellen Malerei verpflichtet, 

dem Malen in freier Natur, bei 
Wind und Wetter. Die Form ihrer 
Komposition folgt den Traditio-
nen der klassischen Moderne. In 
Gemeinschaftsausstellungen fal-
len ihre oft kleinformatigen Bil-
der nicht sofort ins Auge. Deren 
künstlerische Qualität erschließt 
sich erst beim Ordnen des Ange-
botes, wenn sich die Spreu vom 
Weizen trennt, wenn in das Auge 
springende Effektkunst ihren Reiz 
verloren und sich der Aha-Effekt 
in Belanglosigkeit auflöst. Dann 
werden die eigentlich sensations-
losen Alltagsdinge und Themen 
in ihren Bildern zu Ereignissen 
und Erlebnissen. Die erlebten, in 
klaren Kompositionen und har-
monisch zusammenklingenden 

Farben erfassten Landschaften 
der Toskana oder Mittelasiens, die 
Küstenlandschaften der Ostsee 
oder Griechenlands, die blühen-
den Bäume oder der Waldteich, 
die untergehenden Sonnen, sie 
sind kein Abklatsch der Wirklich-
keit, sondern  Reflexionen ihres 
malerischen Fühlens.

Der Werdauer Maler und  Grafiker 
Jürgen Szajny führ t  in die 
 Ausstellung ein, die bis zum Januar 
2018 zu den Öffnungszeiten des 
Verwaltungszentrums Werdau 
besichtigt werden kann.

Vom 12. September bis 12. Okto-
ber fanden die Interkulturellen 
Wochen 2017 statt. Im Landkreis 
Zwickau wurde ein vielfältiges 
Programm zum Mitmachen, Ken-
nenlernen, Nachdenken und Erle-
ben geboten. Ob Theaterprojekte, 
Filmvorführungen, Begegnungs-
nachmittage, Ausstellungen oder  
gemeinsame Feste – über 40 Veran-
staltungen fanden statt und zogen 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an. Den Höhepunkt bot 
das Interkulturelle Fest am 30. Sep-
tember auf dem Zwickauer Haupt-
markt. Ausgestaltet von Vereinen, 
Kirchen, demokratischen Parteien 
und Organisationen wurde ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf dem Hauptmarkt und auf der 
Bühne präsentiert.
„Ich möchte mich  bei allen Akteu-
ren, die die Interkulturellen 
Wochen 2017 mit ihren Veranstal-
tungen und Projekten sowie ihrem 

Engagement belebt haben, recht 
herzlich bedanken. Die Mitwir-
kenden und Gäste haben ein Zei-
chen dafür gesetzt, dass Menschen 
verschiedener Kulturen, Nationen 
und Religionen friedvoll zusam-
menleben und Verschiedenheit 
nicht trennt, sondern – getreu dem 
Motto der Interkulturellen Wochen 
2017 und 2018 – verbindet, so die 
Gleichstellungs- und Ausländerbe-
auftragte Birgit Riedel.

„Die diesjährigen Interkulturellen 
Wochen fanden inmitten der Bun-
destagswahl statt, deren Ausgang 
Anlass zur Sorge gibt. Die Debat-
ten um das Zusammenleben in der 
Gesellschaft dürfen nicht nur von 
Ängsten und Ausgrenzung geprägt 
sein. Denn statt Ängste zu schü-
ren, braucht es Möglichkeiten zur 
Begegnung. Umso mehr freue ich 
mich, dass im Landkreis Zwickau 
mit dem Aufbau der Integrationsbe-

ratungsstellen seit diesem Jahr noch 
mehr Möglichkeiten zur Begegnung 
zwischen Einheimischen und Neu-
zugewanderten im gesamten Land-
kreis Zwickau geboten werden. 
Nur so kann es gelingen, Vorurteile 
abzubauen und das Verbindende in 
der Vielfalt zu entdecken“, ist sich 
die Gleichstellungs- und Ausländer-
beauftragte sicher. 

Amt für Planung, Schulung, Bildung

Ausstellung mit  
Landschaftsbildern wird eröffnet 
Malereien von Brigitte Dietzsch im Verwaltungszentrum Werdau 

Gleichstellungs- und Ausländerbeauftragte 

Interkulturelle Wochen 2017  
boten vielfältiges Programm
Gleichstellungs- und Ausländerbeauftragte dankt Akteuren

Brigitte Dietzsch mit ihren Bildern
Foto: Jürgen Szajny

Veranstaltungstipps

Traditionelles Weihnachtskonzert 
Christoph-Graupner-Gymnasium 
lädt zu besinnlichem Abend ein

Das traditionelle Weihnachtskonzert des Christoph-Graupner-Gymnasiums 
(CGG) Kirchberg findet in diesem Jahr am 8. Dezember um 19:00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Kirchberg, Christoph-Graupner-Straße, statt. Einlass: 
ab 18:00 Uhr. 
Viele junge musische Talente der Schule üben bereits fleißig, um an diesem 
Abend ein vielfältiges Programm bieten zu können. Neben traditionellen 
werden auch moderne Instrumental- und Gesangsstücke zu hören sein. Die 
Besucher werden gebeten, auch die ausgewiesenen Parkflächen im Schul- 
umfeld sowie an der Kindertagesstätte an der Clara-Zetkin-Straße oder an 
der Lauterhofener Straße zu nutzen.
Die Lehrer und Schüler des CGG laden zu diesem besinnlichen Abend recht 
herzlich ein und freuen sich über zahlreiche Besucher. Der Eintritt ist frei.

Kampfkunstzentrum Zwickau lädt ein  
Tage der offenen Tür 

Der Kampfkunstzentrum Zwickau e. V. lädt für den  9. und am 16. Dezem-
ber  2017 zu einem „Tag der offenen Tür“ ein.
Am 9. Dezember 2017 stehen die Türen des Kampfkunstzentrums Zwickau 
e. V., Brunnenstraße 17 bis 19 in 08056 Zwickau für die Besucher von 11:00 
bis 17:00 Uhr offen. 
Zeitgleich findet ein Ninjutsu-Seminar mit dem aus Iraklio/Griechenland 
stammenden Kostas Kanakis statt. Er gehört zu den hochqualifiziertesten 
Lehrern der Bujinkan weltweit. Darüber hinaus  ist er erfolgreicher Schrift-
steller und ein sehr guter Freund des Kampfkunstzentrum Zwickau e. V.
Zu einem weiteren „Tag der offenen Tür“ lädt der Kampfkunstzentrum 
Zwickau e. V. am 16. Dezember 2017 von 09:30 bis 16:00 Uhr ein. An die-
sem Tag werden die (Winter)Gürtelprüfungen im Taekwondo und Allkampf 
durchgeführt. Diese beginnen um 09:30 Uhr mit den Kindern. 14:00 Uhr 
finden dann die Prüfungen für die Jugendlichen/Erwachsenen statt. 
Die Besucher können bei weihnachtlichen Leckereien den Sportlerinnen 
und Sportlern bei den Prüfungen zusehen.

Neujahrs-Orgelkonzerte 
Kantor Matthias Grünert spielt 
in Ebersbrunn und Lichtentanne

Am 1. Januar 2018 finden in der Kreuzkirche Ebersbrunn und in der Chris-
tuskirche Lichtentanne Orgelkonzerte mit Matthias Grünert, Kantor der 
Frauenkirche Dresden, statt. 
Das Konzert in der Kreuzkirche Ebersbrunn beginnt um 16:00 Uhr, in 
der Christuskirche in Lichtentanne um 17:30 Uhr. 
Die unterschiedlichen Musikprogramme sind auf die jeweilige Orgel abge-
stimmt. Es lohnt sich deshalb sehr, beide Konzerte zu besuchen. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden zur Deckung der Kosten wird gebeten.

WEIHNACHTS
KONZERTE

der 
Kreismusikschule 

Zwickau

www.landkreis-zwickau.de/kreismusikschule-weihnachtskonzerte


